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Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadt-
amtsdirektion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: +43 (0) 3512 / 75230 - 226 

Stadt Spielberg

Spielberg informert:
Das gesamte Gemeindegeschehen
zentral in einer App

Besuchen Sie uns auch auf

Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

Inklusion spürbar leben, 
was heißt das?

■ In unserer jüngsten Gemeinderats-
sitzung wurde unter anderem ein richtungs-
weisender Beschluss für unsere Gemeinde 
gefasst. Wir möchten zukünftig das Thema 
Inklusion genauer betrachten und in den 
Mittelpunkt rücken. So wurde der 48-jährige 
Gerhard Weigandt als erster Beirat für Bar-
rierefreiheit unserer Stadtgemeinde bestellt 
(mehr dazu auf Seite 12). 

Jede*r soll ein aktiver Teil der Gesellschaft 
sein und diese mitgestalten können. Wir sind 
als Gemeinde dazu aufgerufen, Strukturen 
zu schaffen, um genau dies zu ermöglichen. 
Der einstimmige Gemeinderatsbeschluss war 
ein klares Bekenntnis dafür und gleichzeitig 
der Startschuss für ein Herzensprojekt, das 
in Spielberg nach und nach verschiedenste 
Formen annehmen wird. Wir werden Sie na-
türlich am Laufenden halten und schon bald 
über erste Meilensteine berichten. Es freut 
mich, dass wir im Vorfeld bereits kurzfristig 
eine Maßnahme gemeinsam mit der Jugend 
am Werk Steiermark GmbH durchführen 
konnten. Der Spielberger Jürgen Ehgartner 
unterstützte uns bei der Erstellung der vor-
liegenden Gemeindezeitung (mehr dazu auf 
Seite 9). Die Zusammenarbeit war bereits 
eine tolle Erfahrung und wir befinden uns auf 
einem guten Weg!

In unserer Heimatstadt ist derzeit Vieles im 
Entstehen! Die Bauvorhaben rund um unse-
re Bildungseinrichtungen schreiten voran 
und es wurde weiterer Wohnraum für viele 
junge Familien und Kinder geschaffen. Doch 
ich möchte nicht nur unsere Großprojekte 
hervorheben. Es ist auch jeden Sommer ein-
fach schön zu beobachten, wie unsere Stadt-
gemeinde nach und nach zu blühen beginnt. 

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

Vielen Dank an das Team unseres Außen-
dienstes, das sich mit großer Sorgfalt und sehr 
viel Arbeit um das blühende Erscheinungs-
bild unserer Gemeinde kümmert.

In den letzten Wochen hat sich unser Ron-
deau des Wirtschaftszentrums immer wie-
der in einen Ort der Begegnung verwandelt 
und es wurde ausgelassen gefeiert. Auch für 
den Herbst hat unsere Kulturamtsleiterin 
Mag.a Desiree Steinwidder wieder ein viel-
versprechendes Kulturprogramm auf die Bei-
ne gestellt. Davor wird am 12. August bei der 
Rocknight nochmal ordentlich der Sommer 
gefeiert!

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit, 
um neue Kraft zu tanken und die Energiereserven 
wieder neu aufzufüllen. 

Und natürlich allen Kindern und Jugendlichen 
eine erlebnisreiche und abenteuerliche Ferienzeit!
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Am Samstag, 29. April machte sich Landeshauptmann-Stv. Anton Lang ein Bild der aktuellen Bauprojekte 
in der Stadtgemeinde Spielberg. Für die finanzielle Verwirklichung ziehen Stadt und Land an einem Strang.

	■ „Wir investieren insgesamt EUR 
7.220.000,- in die Sanierung der VS Maßweg 
und den Ausbau der Kinderbetreuungsein-
richtung Blumenwiese. Ohne der großzügi-
gen finanziellen Unterstützung seitens des 
Landes Steiermark wären Projekte dieses Um-
fangs ganz einfach nicht realisierbar. Umso 
dankbarer sind wir, dass hier gemeinsam an 
einem Strang gezogen wird!“, so Bürgermeis-
ter Manfred Lenger.

„Das Thema der Elementarpädagogik liegt 
mir besonders am Herzen, deshalb freut es 
mich, dass wir gemeinsam mit unseren Städ-
ten und Gemeinden den Ausbau der Kin-
derbildungs- und Betreuungsreinrichtungen 
weiter vorantreiben. Das Land hat im April 
eine große Reform der Elementarpädagogik 
vorgestellt, bei der insgesamt 270 Millionen 

konnten. Ich bin überzeugt davon, dass so-
wohl die Kinder als auch die Pädagog*innen 
und Lehrer*innen viel Freude in den Einrich-
tungen haben werden“, sagt der für Spielberg 
zuständige Gemeindereferent Landeshaupt-
mann-Stv. Anton Lang.

LH-Stv. Anton Lang gemeinsam mit LAbg. Wolfgang Moitzi, Bgm. Manfred Lenger,  
1. Vizebürgermeister Ing. Andreas Themel, MSc; Stadträtin Michaela Jammerbund-Tychi; 
Stadträtin VD Eva Binderbauer, BEd. und Mitglieder des Gemeinderats

für eine Qualitätsoffensive (z.B.: 
Senkung der Gruppengrößen, 
geringere Elternbeiträge in der 
Kinderkrippe) und den Aus-
bau investiert. Aber auch für die 
Schüler*innen in Spielberg pas-
siert viel: mit der Sanierung der 
Volksschule beweist Spielberg, 
dass sie auf modernste Bildung 
setzt und damit direkt in die Zu-
kunft der Kinder investiert wird. 
Es freut mich zu sehen, dass bei 
beiden Projekten bereits wesent-
liche Fortschritte erzielt werden 

Nach der Baustellenbesichtigung ging es noch 
zum Bachfest der Bachgemeinschaft Pausen-
dorf. Hier wurde der Jahrestag zur Wieder-
belebung des Pausendorfer Baches gefeiert. 
Auch in dieses Projekt sind finanzielle Mittel 
seitens des Landes Steiermark geflossen, wo-
für sich Obmann Peter Eberdorfer bei LH-Stv. 
Anton Lang bedankte. Auch die Freude des 
Spielbergers Hubert Ritzinger ist sehr groß! 
Er sponserte eine Bank, die seit Kurzem ne-
ben dem Pausendorfer Bach zum Verweilen 
einlädt! Vielen Dank!

Spielberg baut auf Bildung und Kinderbetreuung
Landeshauptmann-Stv. Anton Lang unterstützt aktuelle Großprojekte
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„Ich möchte mich an dieser Stelle 
 auch bei allen Kindern, Eltern und dem 
gesamten Lehrpersonal für das Verständnis für 
etwaige Umstände aufgrund der Bauarbeiten 
bedanken! Wir haben schon einige Meilensteine 
geschafft. In ein paar Monaten können wir uns 
nach der fordernden Baustellenzeit über eine 
moderne und nachhaltige Lernumgebung für 
viele Generationen freuen und neu durchstarten! 

Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen 
Spielbergs eine schöne Ferienzeit! 
Und natürlich viel Abwechslung und Spaß bei 
den diesjährigen Kinderferienveranstaltungen 
in unserer Stadtgemeinde!“

Bgm. Manfred Lenger

Spielberg baut auf Bildung und Kinderbetreuung
Landeshauptmann-Stv. Anton Lang unterstützt aktuelle Großprojekte

Ferienclub

Die Bachgemeinschaft Pausendorf lud zum Bachfest

Aufgrund der Bauarbeiten
beginnt das neue Schuljahr an der VS Maßweg

heuer erst

am Montag, 18. September 2023.

27.7.2023 
Bastelvormittag 
mit Naturmaterialien

1.8.2023 
Alpakahof Wieser 

3.8.2023  
Kreiere deinen Eisbecher 
mit Mr. Coffee

7. und 8.8.2023  
Kinderyoga 
mit Melina Gerold 
vom Kneipp Verein 

10.8.2023 
Zauberworkshop 
mit Magier Illusian

14.8.2023  
Besuch im Musikerheim

16.8.2023  
Spielbörse

18.8.2023  
Abschlussfest 
im Rondeau

17.7. und 18.7.2023 
Theaterworkshop 
mit Sandra Lipp

20.7.2023 
Fotoshooting 
mit Stefanie Weber

25.7. und 2.8.2023  
Kinderturnen 
im Freien 

26.7.2023  
Kinderflohmarkt 

Für Fagen

und weitere Infos 

ab Juni für Sie da:

Laura Klade 

0676 846 313 228

17. Juli bis 18. August
Treffpunkt: Stadtamt Spielberg (Rondeau)

Für Kinder 
ab 6 Jahren

Impressum:
Stadtgemeinde Spielberg, Kulturamt, 8724 Spielberg 
Organisation und Programmgestaltung:  Mag.a Désirée Steinwidder, Tel.: 0676 84 75 23 - 224, desiree.steinwidder@spielberg.at
Layout: Crearteam Weißkirchen

Play-
moun-
tain Abschlussevent

Kinder
kultur
festival

Eintritt frei

Zu diesem Überraschungsfilm
kannst du all deine Freunde und 

Geschwister mitbringen!

Mittwoch, 12. Juli
Kultur im Zentrum, Roter Saal
Abschlussevent:  14.00 Uhr
Kinderkino:  15.00 Uhr
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	■ Die Obersteirische Wohngenossen-
schaft übergab am Donnerstag, 22. Juni die 
Schlüssel für eine neuerrichtete Wohnanlage 
mit insgesamt 18 neuen, modern geplanten 
und hochwertig ausgestalteten Wohnungen, 
welche unter Zuhilfenahme von Fördergel-
dern des Landes Steiermark errichtet wurden. 

Gemeinsam mit den Bewohner*innen freuten 
sich unter anderem auch OWG Geschäftsfüh-
rer Herr DI (FH) Herbert Katzmann, Bürger-
meister Manfred Lenger, Vizebürgermeister 
Ing. Andreas Themel MSc, LAbg. Wolfgang 
Moitzi sowie LAbg. Ing. Bruno Aschenbren-
ner und Claudia Hörbinger des Abfallwirt-
schaftsverbands. Pfarrer B. Lukasz Wojtyczka 
segnete die Wohnanlage feierlich. 

„Attraktiver Wohnraum ist unserer Stadt-
gemeinde ein wichtiges Anliegen! Für viele 
darf nun ein neues Wohnkapitel in Spielberg 
beginnen, darunter vor allem sehr viele Fami-
lien mit Kindern. Ich wünsche allen ein gutes 
Ankommen und viel Glück in ihrem neuen 
Zuhause!“, begrüßt Bgm. Manfred Lenger die 
neuen Mieter*innen.

Die neue Wohnanlage ist zentral und doch 
sehr ruhig gelegen. Das Zentrum, öffentli-
che Verkehrsmittel sowie Spielbergs Kinder-
krippe, Kindergärten und Schulen sind sehr 
gut zu Fuß oder mit dem Rad zu erreichen. 

Katrin-Ring und Eibengasse
Feierliche Schlüsselübergabe 
für ein neues Zuhause
In Spielberg ist neuer Wohnraum entstanden! Die Siedelkartons vieler junger Familien, Paare und Singles stehen 
bereit und die Freude über die unlängst vorgenommene Schlüsselübergabe für 18 Mietwohnungen im Bereich 
Katrin-Ring sowie Eibengasse war groß. 

„Kinderbetreuung ist in Spiel-
berg nicht nur ein leeres Wort, 
wir haben den hohen Anspruch 
allen Kindern einen modernen 
Betreuungsplatz bieten zu kön-
nen“, betont LAbg. Wolfgang 
Moitzi.

Überdachte Parkplätze und Fahrradabstell-
plätze, ein überdachter Müllplatz sowie ein 
kleiner Kinderspielplatz runden die ge-
schmackvoll konzipierte Wohnanlage ab. 
Auch für Besucher*innen stehen Parkplätze 
bereit. Die ersten Pflanzen der Vorgärten ge-
deihen und schon bald werden die neuen 
Bewohner*innen Leben in die Wohnanlage 
bringen. Herzlich Willkommen in Spielberg! 
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Spielberg Fernwärme - 
Wir schließen uns an 

	■ Insgesamt sieben öffent-
liche Objekte, welche bisher mit 
Erdgas versorgt wurden, werden 
in Spielberg auf grüne Wärme 
umgestellt. Für sechs der Ge-
bäude ist der Startschuss der 
Anschlussarbeiten bereits mit 
Anfang Juni gefallen: das Ge-
meindezentrum, zwei Senioren-
wohnhäuser, die Mittelschule 
Spielberg, die Volksschule Maß-
weg sowie der Kindergarten 
Maßweg werden in den ersten 
beiden Bauabschnitten bis Jah-
resende an das Netz angeschlos-
sen sein. Die notwendigen Bau-
arbeiten der VS Maßweg gehen 
Hand in Hand mit der aktuel-
len Renovierung des gesamten 
Schulgebäudes. Der Anschluss 
der VS Lind wird in einem wei-
teren Bauabschnitt im Jahr 2024 
erfolgen.

Klimaschutzlandesrätin Ursula Lackner zu Besuch in Spielberg

CO2-neutrale Wärmeversorgung im Fokus
Am Freitag, 23. Juni freute sich die Stadtgemeinde Spielberg über den Besuch von LRin Ursula Lackner in unserem 
Gemeindezentrum. Der aktuelle Status des Projekts „Fernwärme Spielberg“ sowie ein Besuch der Mittelschule 
Spielberg (mehr dazu auf Seite 24) standen im Fokus des Nachmittags.

Landesrätin Ursula Lackner: „Ich danke der 
Stadtgemeinde Spielberg für ihre wichtige 
Initiative. Es kann uns nur in einem Schul-
terschluss mit den Gemeinden gelingen, aus 
Öl und Gas auszusteigen. Damit gehen wir 
einerseits gemeinsam einen wichtigen Schritt 
für den Klimaschutz und andererseits kön-
nen wir den Steirerinnen und Steirern so eine 
leistbare und sichere Energieversorgung zur 
Verfügung stellen“.

Auch private Haushalte haben 
die Möglichkeit sich dem Spiel-
berger Fernwärmenetz anzu-
schließen. „Wer zukünftig CO2-
neutral heizen möchte und sich 
für einen Fernwärmeanschluss 
im Zuge der Leitungserweite-
rung im Stadtgebiet Spielberg 
interessiert, hat auch jetzt noch 
kurzfristig die Möglichkeit sich 
anzuschließen. Die Ansprech-
partner der Bioenergie Wärme-

service GmbH unterstützen und informieren 
dabei aus erster Hand.“, so Bürgermeister 
Manfred Lenger. Die Investitionskosten für 
private Anschlüsse werden vom Bund ge-
fördert. Für die Förderabwicklung steht die 
Energieagentur Obersteiermark unterstüt-
zend zur Verfügung. 

Die Stadtgemeinde Spielberg bittet um 
Verständnis, dass es aufgrund der An-
schlussarbeiten in folgenden Straßenab-
schnitten je nach Baustellenfortschritt 
eine einspurige Verkehrsführung geben 
wird. Teilweise werden auch kurzfristige 
Umleitungen notwendig sein:

Bau-
abschnitt

C02-neutrale Wärmeversorgung

Gemeinde-
zentrum

2 Senioren-
wohnhäuser

Volksschule 
Maßweg

Mittelschule
Spielberg

Kindergarten
Maßweg
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Bauabschnitt 1:
Fertigstellung bis Anfang September

• Bereich Pausendorferstraße 
(Kreuzung Ringweg bis Kreuzung 
Triesterstraße/Raiffeisenbank)

Bauabschnitt 2:
Fertigstellung bis Ende Dezember

• Bereich Poststraße 
(Kreuzung Triesterstraße 
bis VS Maßweg)

• Bereich Volksschulstraße 
(VS Maßweg bis 
Kindergarten Maßweg)
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Volksschule 
Lind

Spielberg
fern.Wärme
Wir schließen uns an.

7 Objekte
• Gemeindezentrum
• zwei Seniorenwohnhäuser
• Mittelschule Spielberg
• Volksschule Maßweg
• Kindergarten Maßweg
• Volksschule Lind

2

Bau-
abschnitt

1

Bauabschnitt 3
in Planung

AUCH FÜR
PRIVAT-

HAUSHALTE
MÖGLICH!

v.l.n.r.: Dominik Reinweber (Ansprechpartner der 
Bioenergie Wärmeservice GmbH; GR Gerhard 
Scheucher, LRin Ursula Lackner, Bgm. Manfred 
Lenger, LAbg. Wolfgang Moitzi, GR Florian Gruber,  
Vizebürgermeister Ing. Andreas Themel MSc
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	■ Es freut mich sehr, an dieser Stelle drei 
neue Mitarbeiter der Stadtgemeinde Spielberg 
vorstellen zu dürfen. Ich wünsche den neuen 
Kollegen viel Freude und Erfolg bei der Arbeit 
und freue mich auf eine gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit!

	■ Die 3. Klasse der VS Lind 
machte sich zu Fuß auf den Weg ins 
Stadtamt, um sich vor Ort ein Bild von 
den Tätigkeiten unserer Stadtgemeinde zu 
machen. Die jungen Bürger*innen erkundeten auf einer 
kleinen Tour voller Neugierde unsere verschiedenen Äm-
ter. Vielen Dank für den Besuch!

Volksschule Lind
Zu Besuch am Stadtamt

Neue Mitarbeiter
Herzlich willkommen im Team

Thomas Puffinger wird die 
Nachfolge von Oberamtsrat 
Simon Kahlbacher als neuer 
Leiter der Finanzabteilung der 
Stadtgemeinde Spielberg antre-
ten. 

Es war uns ein großes Anliegen, 
frühzeitig die Weichen für einen 
Nachfolgedialog zu stellen und 
die Neubesetzung bereits vor 
dem Pensionsantritt von Simon 
Kahlbacher aktiv in die umfas-
senden und richtungsweisenden 
Themen der Finanzverwaltung 
der Stadt Spielberg einzubinden 
und das enorme Wissen in einer 
entsprechenden Übergangspha-
se weiterzugeben.

Herr Puffinger verfügt über 18 
Jahre Erfahrung im Finanz- und 
Bankenwesen.

Mario M. Wolfsberger legte wie bereits be-
richtet seine Agenden als Stadtrat nieder und 
kümmert sich in seiner neuen Position in un-
serer EDV-Abteilung um die laufende Weiter-
entwicklung der IT-Belange unserer Stadtge-
meinde. Martin Volz ist seit Juni als Teil des 
Teams der Wasserversorgung im wertvollen 
Einsatz zur Errichtung und Wartung der öf-
fentlichen Wasserversorgungs- und Abwas-
serentsorgungsanlage.

v.l.n.r: Thomas Puffinger, Mario M. Wolfsberger, 
Bgm. Manfred Lenger, Stdir. Mag. Gernot Holzer

„Wir werden die Zusammenarbeit mit 
Jugend am Werk auf jeden Fall weiter-
führen und Jürgen wird auch in Zukunft 
immer wieder tageweise in unserer Öffent-
lichkeitsarbeit mitarbeiten. 
Ein sehr schönes Herzensprojekt!“ 
Bgm. Manfred Lenger

v.l.n.r.: Bgm. Manfred Lenger, Hans Peter Freitag, 
Martin Volz, Stdir. Gernot Holzer
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Lieber Jürgen, was möchtest du unseren 
Leser*innen über dich erzählen?

Ich bin 49 Jahre und wohne in Spielberg. Ich 
bin seit meiner Geburt im Rollstuhl und ar-
beite seit über 30 Jahren bei Jugend am Werk 
in Knittelfeld im Fachbereich Keramik. Am 
liebsten arbeite ich dort an der Töpferschei-
be. Ich habe voriges Jahr im November einen 
Computerkurs gemacht und mache nun mein 
erstes Praktikum auf der Stadtgemeinde und 
bin darauf sehr stolz! Ich bin eine tolle Unter-
stützungskraft für die Sommer-Gemeindezei-
tung.

Wie hast du deine erste Zeit in der  
Arbeitswelt empfunden?

Ich bin sehr gut aufgenommen worden ohne 
Scheu. Mein Arbeitsplatz ist super und ich 
habe viel Platz mit meinem Rollstuhl. Ich ar-
beite immer am Vormittag und die Tätigkeit 
ist abwechslungsreich. Es gab auch Fotoshoo-
tings für die Sommerzeitung. Florian hat uns 
überall begleitet. An einem Tag war auch mei-
ne Begleiterin Sandra dabei. Die Atmosphäre 
ist sehr gut zum Arbeiten. Wir machten auch 
eine Hausführung. Alle Kolleg*innen sind 
gleich offen. Ich bin sehr lustig und fühle mich 
in der Abteilung sehr wohl. Karin hat mir in 

Ein motivierter Spielberger im Blickpunkt
Jürgen Ehgartner im Einsatz 
der Öffentlichkeitsarbeit
Mit einem strahlenden Lachen im Gesicht startete der Spielberger Jürgen Ehgartner gemeinsam mit Diplomsozi-
albegleiter GR Florian Gruber jeden Morgen in seine Praktikumstage am Stadtamt Spielberg. Mit seiner Lebens-
freude und seinem Humor bereicherte der Spielberger im Juni für eine Woche unser Büro für Öffentlichkeitsarbeit 
und unterstützte uns voller Motivation bei der Erstellung der vorliegenden Gemeindezeitung. 
Wie Jürgen sein allererstes Praktikum in der Arbeitswelt empfand, 
schildert er als Redakteur kurz selbst:

„Es ist einfach wunderschön zu sehen, 
welches emotionale Feuer ausgelöst 
wird, wenn ein Mensch neue persön-
liche Erfahrungen sammelt.  
Jürgen arbeitet in seinem selbst-
gewählten Tempo, motiviert und 
engagiert und brachte seine Talente in 
die Gemeindezeitung mit ein. 
Sein fröhliches Wesen und seine Be-
geisterung für Tätigkeiten im Büro 
der Öffentlichkeitsarbeit zauberte uns 
allen ein Lächeln ins Gesicht. Wenn 
Menschen eine Chance bekommen, 
ihre Stärken und Fähigkeiten in einem 
Arbeitsprozess zu zeigen, ist die Arbeit 
einfach eine enorme Bereicherung für 
alle Beteiligten. Es geht nicht um die 
maximale Arbeitsleistung, sondern 
um eine gleichberechtigte Teilhabe am 
Arbeitsmarkt. Jürgen hat uns als Ge-
meinde so viel gegeben! Danke dafür!“

Florian Gruber,
Diplomsozialbegleiter bei Jugend am Werk 
und Gemeinderat der Stadtgemeinde Spielberg

Lieber Jürgen,  
vielen herzlichen Dank 
für deine Unterstützung 
und deine positive Energie! 
Wir können Tag für Tag 
sehr viel von dir lernen! 

Ruhe alles erklärt und ich konnte 
ohne Zeitdruck meine Aufgaben 
sehr gut ausführen. Zusammen 
geht es besser! Ich freue mich 
schon auf die Fortsetzung!

Was wünscht du den Spiel-
berger*innen für den heurigen 
Sommer?

Einen schönen Urlaub und eine 
Ferienzeit ohne Stress. Es sollten 
alle immer zuversichtlich und 
optimistisch bleiben!
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Wir halten Spielberg sauber
Die neue Bucher City Cat ist da

So sehen Meister aus
Wir gratulieren zur Fußballmeisterschaft

	■ Am 11. Juni gab es in 
Spielberg so richtig Grund zum 
Feiern! Wir gratulieren unse-
ren Fußballmeistern sowie al-
len Trainern und Funktionären 
und allen die mitfieberten und 
die Mannschaften stets als Fans 
unterstützen.

TUS Spielberg Youngsters:
Meistertitel U15

TUS RWS-Willibald Spielberg: 
 Meistertitel Gebietsliga Mur und somit 

Aufstieg in die Unterliga Nord B

	■ Wie bereits berichtet, hat der aktuelle 
und langjährige Kehrdienstpartner der Stadt-
gemeinde Spielberg seinen Kehrmaschinen-
betrieb eingestellt, weshalb dringend eine 
alternative Lösung benötigt wurde. Und die-
se wurde nach reiflicher Evaluierung in der  
Beschaffung einer Kehrmaschine der Marke 
Bucher Typ „CityCat“ um rund EUR 120.000,- 
gefunden. 

Unser engagiertes Team des Bauhofs wird die 
Kehrleistungen zur Reinigung des gesamten 
Gemeindegebiets zukünftig in Eigenregie 
durchführen und wurde von der Fa. Pappas 
Auto GmbH bereits erfolgreich für das neue 
Gerät unseres Fuhrparks eingeschult. 

Wir wünschen eine gute Fahrt und viel Erfolg 
bei den Reinigungsarbeiten mit der „Bucher 
City Cat“ und sind uns sicher, dass Sie unsere 
neue „Stadtkatze“ schon bald in den Straßen 
Spielbergs live im Einsatz sehen werden!

Bauhofleiter Wolfgang Sammt und „City Cat“-
Beauftragter Christian Rieser gemeinsam mit  
Bgm. Manfred Lenger

Es ist mir an dieser Stelle auch 
ein großes Anliegen, mich beim 
gesamten Außendienst der 
Stadtgemeinde Spielberg für eu-
ren außerordentlichen Einsatz 
zu bedanken! 



Anpassung des Kommunalsteuerfördermodells

Spielberg fördert die Nutzung 
bestehender Betriebsgebäude

	■ Der Gemeinderat der Stadt-
gemeinde Spielberg hat im Jahr 2016 
ein Kommunalsteuerfördermodell be-
schlossen, das mit Jänner 2017 in Kraft 
getreten ist. Nun wurde eine Anpassung 
dieser Bestimmungen festgelegt.

Im Wesentlichen ist vorgesehen, die 
Sätze der Kommunalsteuerförderung 
für Unternehmungen, die sich im Zuge 
einer Ansiedelung im Gemeindegebiet 
von Spielberg einer bereits bestehen-
den Baulichkeit annehmen bzw. bereits 
errichtete und leerstehende Räumlich-
keiten, Geschäftslokale etc. nutzen an-
zupassen. Statt der derzeit in Geltung 
stehenden „50/50/30/20-Regel“ wird 
eine „60/60/40/30-Regel“ eingeführt 
werden, um so eine durchgängige Erhö-
hung von 10% zu gewährleisten. 

Zudem ist eine Anpassung in Bezug 
auf die Gewährung einer Förderung im 
Zusammenhang mit Unternehmens- 
erweiterungen bzw. individuell bean-
tragten Wirtschaftsförderungen vorge-
sehen, die zukünftig im jeweiligen Ein-
zelfall dem Plenum des Gemeinderates 
zur Diskussion und Beschlussfassung 
vorgelegt werden soll. 

„Wir möchten zukünftigen Spielberger 
»Neuunternehmern« einen Anreiz bieten 
 bestehende Baulichkeiten (Betriebsgebäude, 
Geschäftslokale etc.) zu nutzen und nicht auf 
der „grünen Wiese“ zu bauen.“
Bgm. Manfred Lenger über den neu gefassten Beschluss

11D E R  B Ü R G E R M E I S T E R  Z U M  G E S C H E H E N

Tagesordnung
Gemeinderatssitzung vom 22. Juni 2023

ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1.	 Bericht des Bürgermeisters

2.	 Bericht des Prüfungsausschusses

3.	 Einrichtung eines Beirates für Barrierefreiheit

4.	 Beschlussfassung einer neuen 
Kanalabgabenordnung

5.	 Änderung der Vorschreibung des 
Tierkörperverwertungsbetrages

6.	 Anpassung des Kommunalsteuerfördermodells

7.	 Beratung und Beschlussfassung einer Über-
tragungsverordnung gem. § 43 Abs 2a GemO – 
Übertragung von Angelegenheiten der örtlichen 
Straßenpolizei an den Bürgermeister

8.	 2. Endbeschluss zur Änderung des Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes, VF: 1.01 und FWP-Ände-
rung, VF: 1.02 „Betriebserweiterung Fa. Golob“

9.	 FWP-Änderung VF: 1.05 „Czaran“;  
Beschlussfassung

10.	 Vergabe Zustellung „Essen auf Rädern“ 
in Spielberg

11.	 Pfarrkindergarten Lind; Unterstützung 
Spiel-Bewegungs-Erlebnisgarten

12.	 Auftragsvergaben Sekundäranschlüsse 
Gemeindeobjekte

13.	 Anschaffung von weiteren Parkbänken

14.	 Auftragsvergabe Fußballplatz Volksschulstraße 
Einfriedungsanlage

15.	 Kulturprogramm Herbst und Winter 2023

16.	 Beschlussfassung Verbücherung Vermessungs-
urkunde DI Kurt Oreschnik GZ: 929/30 vom 
28.01.2022 „Korngasse – AURA Bau GmbH“; Zu-
schreibung bzw. Widmung zum öffentlichen Gut

17.	 Beschlussfassung Verbücherung Vermessungs-
urkunde DI Kurt Oreschnik GZ: 1345/83 vom 
21.03.2023 „An der Ingering / Obere Birken-
gasse“; Zuschreibung bzw. Widmung zum 
öffentlichen Gut

18.	 KG 65119 Lind, unentgeltliche Übertragung 
des Grundstückes 537/5 an die Stadtgemeinde 
Spielberg

19.	 IT-Projekte: Datensicherung / Informations- und 
Leitsystem / Microsoft 365/ Konsolidierung der 
Internetdomains 

	 Dringlichkeitsantrag: 
Verlängerung der Antivirus und 
Sicherheitssoftware ESET

1111A U S  D E M  G E M E I N D E R A T 11
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	■ Damit sich Bienen und Insekten am 
Grundstück der Brunnengemeinschaft des 
Spielberger Kapellenwegs erfreuen, pflanz-
ten Schüler*innen der VS Lind im Frühjahr 
gemeinsam mit ihrer Direktorin, Gemein-
demitarbeiter*innen und Organisator GR 
Florian Gruber verschiedenste Wildblumen, 
um unsere Heimatgemeinde nach und nach 
zum Blühen zu bringen. Ein buntes Gemein-
schaftsprojekt im Rahmen der Aktion Wild-
blumen - blühende und summende Steier-
mark. Vielen Dank an alle Beteiligten sowie 
an die Brunnengemeinschaft unter Obmann 
Michael Putz!

Aktion Wildblumen
Ein blühendes Gemeinschaftsprojekt

	■ „Gerhard Weigandt wird unseren Ge-
meinderat zukünftig in Sachen „Barrierefreie 
Gemeinde“ beraten und dahingehend etwaige 
Problemstellungen in unserem Gemeinde-
gebiet aufzeigen, damit wir diese zielgerich-
tet lösen können.“, freut sich Bürgermeister 
Manfred Lenger über den einstimmigen Be-
schluss.

Gerhard Weigandt ist in Spielberg aufgewach-
sen und seither mit Krücken oder im Rollstuhl 
unterwegs. „Es geht nicht nur um Menschen 
mit Behinderung, sondern genauso um alle, 
die vielleicht schlechter sehen, ältere Perso-
nen mit Rollator oder Mütter mit Kinderwa-
gen. Sehr viele von uns sind im Alltag durch 

Richtungsweisender Beschluss
Gerhard Weigandt ist Spielbergs 
erster Beirat für Barrierefreiheit
Die Stadtgemeinde Spielberg möchte nicht nur über Inklusion sprechen, 
sondern diese auch leben. Der 48-jährige Gerhard Weigandt wird Spiel-
bergs Gemeinderat in Sachen Barrierefreiheit unterstützen und wurde 
am 22. Juni einstimmig als Beirat für Barrierefreiheit bestellt. 

Barrieren gefordert. Betroffene 
sehen die Welt einfach aus ande-
ren Augen. Es ist mir wichtig mit 
meiner Sicht einen Beitrag zur 
Gesellschaft leisten zu können“, 
freut sich Gerhard Weigandt 
über seine neue Aufgabe.

Die Zusammenarbeit wird mit 
der Jugend am Werk Steiermark 
GmbH erfolgen. Eingebracht 
wurde der Antrag seitens Ge-
meinderat Florian Gruber. „Ein 
weiteres essentielles Ziel der Ko-
operation ist es, Menschen mit 
Beeinträchtigung im erwerbs-

fähigen Alter bei der Entwicklung ihrer per-
sönlichen und beruflichen Kompetenzen zu 
fördern und zu unterstützen, um ihre Teil-
habe an Beschäftigung in der Arbeitswelt zu 
ermöglichen. Es ist einfach ein wesentlicher 
Faktor alle Menschen in eine inklusive Welt 
einzuladen.“, betont Florian Gruber, der ne-
ben seinem Einsatz als Gemeinderat hauptbe-
ruflich als Diplomsozialbegleiter tätig ist.

Gemeinsam für Spielberg! Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:
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	■ Auch wenn sich der Winter am 14. 
April nochmals kurz für einen Gastauf-
tritt entschieden hat, wurden beim kosten-
losen Spielberger Fahrradcheck die Bikes 
von insgesamt 67 Spielberger*innen fit 
für die Saison gemacht. Vielen Dank an 
die Radwerkstatt Bernd Willibald für die 
wie immer sehr gute Zusammenarbeit! 

  Aus dem Sportausschuss

Mit Rad und Tat in den Frühling
Und am Samstag, 6. Mai ging es mit dem 
Spielberger Radausflug weiter. Vielen Dank 
an alle, die unter Organisation von GR Mar-
kus Eisenkohl gemeinsam über die R2 - Tour 
de Mur nach Frohnleiten radelten und den 
heurigen Ausflug zu einem schönen und un-
terhaltsamen Tag machten. Danach ging es 
mit dem Bus wieder retour in die Heimat. 

Ausschuss
für Soziales

Das ausgefüllte Anmeldeformular bitte bis spätestens Freitag, 18. August 2023 persönlich im   Bürgerservicebüro abgeben,  
da gleichzeitig auch der Teilnahmebeitrag einzuzahlen ist. Anmeldeformulare liegen bei Bedarf auch am Stadtamt auf.  

In nur fünf Einheiten fit für die Ballsaison:
 

An fünf Samstagen 
um jeweils 10.00 – 12.30 Uhr

14.10. | 21.10. | 28.10.
04.11. | 11.11.
Aula der MS Spielberg 

Für Jung und Alt sowie Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Kosten für Spielberger*innen:
Erwachsene: 	 EUR 130,- statt EUR 150,- pro Person 
Unter 18 Jahren: 	 EUR 105,- statt EUR 125,- pro Person

*	 Spielberger*innen erhalten seitens der Stadtgemeinde
	 einen Zuschuss von EUR 20,-. Es können auch Tanzende 
	 außerhalb von Spielberg zum Normalpreis teilnehmen.

Tanzkurs Spielberg tanzt!
     Anmeldeformular: 

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Tel.:

	 Mein(e) Tanzpartner(in) nimmt ebenfalls teil

Partner(in):

Unterschrift:

Achtung:

Beschränkte

 Teilnehmer*innen-

Anzahl
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Ausschuss
für Soziales

Das ausgefüllte Anmeldeformular bitte bis spätestens Freitag, 18. August 2023 persönlich im Bürgerservicebüro abgeben,  
da gleichzeitig auch der Teilnahmebeitrag einzuzahlen ist. Anmeldeformulare liegen bei Bedarf auch am Stadtamt auf. 
Seitens des Organisators wird keine Haftung übernommen .

Genauere Informationen und 
 Buseinstiegsmöglichkeiten erhalten Sie 
 nach der verbindlichen Anmeldung!

Mittwoch,
6. September 2023
Abfahrt 6:30 Uhr

Überraschungs-
ausflug für
Pensionist*innen

	■ Die letzten Fahrplanwechsel sind für 
zahlreiche Fahrplanausweitungen genutzt 
worden, so ist der Verkehr in der Früh und 
vor allem auch in den Abend hinein deutlich 
ausgedehnt worden.

So kann man nun auf der Linie 1 mit dem 
Aichfeldbus bis 22:00 Uhr zwischen Knittel-
feld und Judenburg unterwegs sein, womit 
eine lang gestellte Forderung von Kund*innen 
erfüllt worden ist. „Auf der Linie 1 sind jeden 
Abend ab 20:00 Uhr an die 100 Kund*innen 
mit dem Aichfeldbus unterwegs, das ist ein 
Schnitt von über zehn Personen pro Kurs. 

Das so kurz nach Einführung bereits eine 
so starke Inanspruchnahme vorhanden ist, 
spricht für die Sinnhaftigkeit der Fahrplan-
ausweitungen,“ freut sich Klaudia Palli von 
der Aichfeldbus-Infostelle. Die Aichfeldbus-
Gemeinden, darunter auch Spielberg, haben 
mit ihrem Engagement erkannt, wie sich im 
Freizeit- und Erledigungsverkehr die Mobili-
tätsbedürfnisse geändert haben und die Ver-

Mehr Buswartehäuschen in Spielberg
Und „Mehr Bus fürs Aichfeld“
„Mehr Bus fürs Aichfeld!“ ist das Motto des Aichfeldbus. In diesem Sinne sind für die Fahrgäste zuletzt  
zahlreiche Verbesserungen eingeführt worden – von zusätzlichen Verbindungen in der Früh bis hin zu mehr 
Abend- und Wochenendverkehr. Diese wurden auch von der Stadtgemeinde Spielberg finanziell unterstützt.

besserungen auch entsprechend finanziell 
massiv unterstützt.

Im nächsten Schritt soll sich der Aichfeldbus 
wieder als „Schichtlerbus“ etablieren. „Mit 
Schulbeginn im Herbst schließen wir noch 
ein, zwei kleinere Lücken im Angebot, dann 
wird es mit dem Aichfeldbus möglich sein, 
zu bzw. von allen drei Schichtzeiten in allen 
Aichfeld-Gemeinden öffentlich pendeln zu 
können,“ gibt Klaudia Palli einen Ausblick 
in die nahen Vorhaben.

Der Abendverkehr 
im Aichfeldbus

•	 Linie 1 Montag bis Freitag 
Abendverkehr halbstündlich 
bis 20.00 Uhr und stündlich bis 
nach 22.00 Uhr (beide Richtun-
gen)

•	 Linie 1 Samstag, Abendverkehr 
stündlich bis nach 22.00 Uhr 
(beide Richtungen)

•	 NEU ab Herbst: Linie 2 Abend-
verkehr wird bis nach 22:00 Uhr 
ausgedehnt!

•	 NEU Linie 3 Abendverkehr 
halbstündlich bis 20.00 Uhr

Kosten: pro Person EUR  10,– 

     Anmeldeformular: 
Vorname:

Nachname:

Adresse:

Tel.:

	 Mein(e) Partner(in) nimmt ebenfalls teil

Partner(in):

Unterschrift:

Achtung:

Beschränkte Teilneh-

mer*innen-Anzahl und 

Teilnahme nur für Spiel-

berger*innen möglich

Zusätzlich zu den verbesserten Verbindungen, gibt 
es seitens der Stadtgemeinde Spielberg nun auch 
Verbesserungen beim Warten. Bestimmt sind Ihnen 
die neu errichteten Buswartehäuschen in unserer 
Stadtgemeinde bereits aufgefallen.
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Ausschuss
für Soziales

	■ Der „Steirische Frühjahrsputz“ war 
heuer bis 6. Mai im Gange. Wir berichteten in 
der Frühjahrsausgabe bereits über erste Ak-
tionen. Und es gab noch mehr!

Spielbergs Ausschuss für Umwelt, Energie 
und Klimaschutz organisierte im April wieder 
eine gemeinsame Aktion, um zusammen mit 
Bürger*innen Spielbergs Wiesen, Straßen und 
Wälder von Abfall und achtlos weggeworfe-
nen Gegenständen, wie zum Beispiel Autorei-
fen (!), zu befreien. 

Auch in der MS Spielberg folgten alle Klassen 
dem Aufruf zum „Steirischen Frühjahrsputz“. 
Es wurde eifrig gesammelt und die Schü-
ler*innen staunten nicht schlecht, was so alles 
in Wäldern und Wiesen entsorgt wird.

Die Schüler*innen der VS Lind sorgten im 
Mai gemeinsam mit ihrer Direktorin und 
Lehrerinnen für einen krönenden Abschluss. 
Für zwei Klassen führte der Weg zur Pfarr-
kirche über die Gärtnerei Riegler und Laing 
in Richtung Zeltweg. Weitere zwei Klassen 

  Aus dem Umweltausschuss

Steirischer Frühjahrsputz 2023
Gemeinsam für ein sauberes Spielberg

starteten in der Weyern-Au und kümmerten 
sich um den herumliegenden Abfall am Weg 
zurück zur Schule in Lind. 
Wir sagen: DANKE!

Es ist jedes Jahr sehr verwun-
derlich, welche Mengen an 
Abfall und Gegenständen aller 
Art einfach so am Straßenrand 
oder in unserer wertvollen 
Natur landen.

Vielen Dank an alle, die be-
reits sorgsam mit unserer Um-
welt umgehen. Und an alle, 
die sich den Folgen noch nicht 
bewusst sind, bitte ein großer 
Appell in Zukunft besser auf 
unsere Ressourcen zu achten 
und unsere Natur respektvoll 
zu behandeln.

Ausschuss
für Soziales

     Anmeldeformular: 
Vorname:

Nachname:

Adresse:

Tel.:

Anzahl der Personen:

Unterschrift:

KIND(ER) ERWACHSENE(R)

Das ausgefüllte Anmeldeformular bitte bis spätestens Freitag, 18. August 2023 persönlich im Bürgerservicebüro abgeben,  
da gleichzeitig auch der Teilnahmebeitrag einzuzahlen ist. Anmeldeformulare liegen bei Bedarf auch am Stadtamt auf. 
Seitens des Organisators wird keine Haftung übernommen und eine Teilnahme für Minderjährige am Familienausflug ist nur unter 
Begleitung durch Erziehungsberechtigte möglich.

Kosten: 	 Erwachsene  EUR  40,– 	 Kinder kostenlos
	 (für Bus und Eintritt Familypark)	 (Die Kosten für die Kinder werden seitens  der Stadtgemeinde übernommen.)

Österreichs größter Freizeitpark 
bietet Spaß und Abenteuer für die ganze 
Familie in St. Margarethen Burgenland

www.familypark.at

Samstag,
9. September 2023
Abfahrt 8:00 Uhr
Parkplatz WZ Spielberg

Achtung:

Beschränkte Teilneh-

mer*innen-Anzahl und 

Teilnahme nur für Spiel-

berger*innen möglich
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Mit ausgelassener Partystimmung 
wurde am Samstag, 17. Juni in 
Spielbergs Rondeau bis in die Nach-
stunden ordentlich gefeiert, denn die 
Stadtgemeinde Spielberg lud wieder 
zum legendären Spielberger Som-
merfest.

	■ Bürgermeister Manfred Lenger 
freute sich die zahlreich erschienenen 
Gäste bei sommerlichen Temperaturen 
begrüßen zu dürfen! Das Tanzbein wurde 
zu mitreisenden Rock- und Popklassikern 
der allseits beliebten Band Hakuna 
Matata kräftig geschwungen und 
die Gastronomen des Spiel-
berger Wirtschaftszentrums 
sorgten wie immer bestens 
für das leibliche Wohl der 
Gäste.

 
Vielen Dank an alle, die mitfeierten 
sowie an alle Mitwirkenden unter der Orga-
nisation von Kulturamtsleiterin Mag.a Desi-
ree Steinwidder!
 
 

Fotos: Patrick Neves

PARTYZONE IM RONDEAU

SPASS & TANZ
BEIM SPIELBERGER

SOMMERFEST
SPASS & TANZ

BEIM SPIELBERGER
SOMMERFEST

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:
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	■ Radio Grün Weiß sendete am 
Samstag vor Muttertag im Rahmen einer 
Wunschradiosendung live aus dem Ro-
ten Saal in Spielberg und brachte dabei die 
Schlagerstars Marlena Martinel-
li und Oliver Haidt auf die 
Bühne. Musikwünsche aus 
dem Publikum wurden 
gerne erfüllt und für jede 
Mama stand außerdem 
ein kleines Geschenk be-
reit. 

Natürlich durfte aber auch 
eine Verlosung und Glückshafen an die-
sem Nachmittag nicht fehlen. Nina Sturm 
führte gekonnt durch ein abwechslungs-
reiches Programm und bat Bürgermeister 
Manfred Lenger, die Gemeinderatsmit-
glieder Petra Schimpl, Gerhard Scheucher 
und Wolfgang Moitzi sowie Sänger Uwe 
Schmidt und Kulturamtsleiterin Mag.a  
Desiree Steinwidder für das ein oder ande-
re Interview auf die Bühne.

Zu Ehren aller Mütter
Eine Muttertagsfeier der besonderen Art
Für den Muttertag hat sich Kultur Spielberg in Kooperation mit 
Radio Grün Weiß ein ganz besonderes Veranstaltungsformat überlegt. 

Die Live-Auftritte von Marlena 
Martinelli und Oliver Haidt waren 

für viele ein besonders Erlebnis. Die 
beiden brachten den Roten Saal zum 

Beben und standen abseits der Bühne auch 
gerne für Fanfotos bereit. Denn jede Menge 
begeisterte Mütter, Kinder, Enkerl und auch 
der ein oder andere männliche Gast folg-
ten der Einladung der Stadtgemeinde und 
feierten den Muttertag gemeinsam mit den 
Schlagerstars bei freiem Eintritt. 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Gäs-
te, die im Roten Saal für eine ausgelassene 
Top-Stimmung sorgten. 

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:



Genau seit 1. Juni 2022 ist Dr. Christoph 
Mayr der „neue“ Apotheker in Spielberg.  
Gleichzeitig feiert die Apotheke aber auch 
das 30-jährige Bestehen! Somit hatten 
wir im Juni zwei gute Gründe um dies zu 
feiern. 
Noch bis 15. Juli erhalten Sie einen Rabatt von 3 
EURO beim Kauf eines Bepanthen Schaumsprays 
(bei leichten Verbrennungen und Sonnenbrand 
sehr gut wirksam). Nach einem zu kühlen Früh-
sommer können wir hoffentlich nun den Sommer 
in vollen Zügen genießen. Ob beim Badevergnü-
gen, bei Freizeitaktivitäten oder beim Sport sollten 
wir auf ausreichend Flüssigkeitszufuhr in Kombina-
tion mit dem für unsere Muskulatur sehr wichtigen 
Mineralstoff Magnesium sorgen, da ansonsten die 
Neigung zu Muskelkrämpfen enorm steigt. Dazu 
gibt es von Dr. Böhm viele Magnesiumpräparate zu 
einem Sonderpreis von -20%.

In den Sommermonaten sollte dem Thema Son-
nenschutz besondere Aufmerksamkeit geschenkt 
werden. Unsere Präparate verfügen natürlich 
allesamt über einen UVA- und UVB-Filter, welche 
somit der Entstehung von Sonnenbränden und 
vorzeitiger Hautalterung vorbeugen. Auch hier-
zu wartet ein spezielles Angebot mit einer 5 Euro 
Rabattaktion auf Sie. Sehr gut zur Unterstützung 
einer schönen, natürlichen Bräune eignen sich 
Präparate, welche das Vitamin Beta-Carotin ent-
halten. Allerdings sollte man mit der Einnahme 
bereits rund zwei Wochen vor dem geplanten 
Urlaub beginnen, um die bestmöglichen Effekte 
zu erzielen.

Wir freuen uns darauf, Sie in der Apotheke Spiel-
berg begrüßen und beraten zu dürfen. 

Ihr Team der Apotheke Spielberg.

P.S.:	  Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch 
	 nach den Stammkundenvorteilen!

1-Jahres Jubiläum 
der Apotheke Spielberg!

Mag. Dr. Christoph Mayr und
sein Team beraten Sie gerne vor Ort.

A P O T H E K E R T I P P

Apotheke Spielberg • Marktpassage 6 • 8724 Spielberg
Tel.: 03512 73360 • www.apotheke-spielberg.at Fotograf: Luca Tribondeau
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	■ Flexibel und smart im Trend: 
Dank eines simplen Self-Check-ins kön-
nen die Gäste 24 Stunden am Tag selbst 
einchecken und ganz nach Belieben ent-
scheiden wann sie anreisen. „Man betritt 
das Hotel und fühlt sich einfach auf An-
hieb extrem wohl! Ein sehr durchdachtes 
flexibles Konzept und das harmonische 
Raumgefühl haben mich überzeugt.“, 
stellt Bürgermeister Manfred Lenger bei 
seinem ersten Besuch im am 31. März 
neu eröffneten Hotel fest. Es zählt zu den 
insgesamt 22 b_smart Betrieben in Liech-
tenstein, der Schweiz und Österreich.

Insgesamt 39 Zimmer mit gemütlicher 
und funktionaler Einrichtung bieten ge-
nug Raum für Auszeit und Entspannung. 
Im großzügig gestalteten Community- 
und Frühstücksraum des Hauses gibt es 
rund um die Uhr kostenfreien Zugang zu 
Kaffee und Tee. Es steht auch eine Hones-
ty Bar für flexible Entnahme von Geträn-

ken zur Verfügung. Der Raum selbst ist 
schlicht und mit Liebe zum Detail ganz 
im Zeichen des Red Bull Rings gehalten. 
Beispielsweise eine Lampe in Form des 
Rennkurses sticht Motorsportbegeister-
ten sofort ins Auge und es gibt genug 
Gelegenheiten für Gespräche und Aus-
tausch oder einfach entspanntes Arbeiten 
mit Highspeed WLAN.

„Ich bedanke mich bei Herrn Bernhard 
Langer, Cluster Manager b_smart Aust-
ria, für den interessanten Einblick in die 
smarte Hotelwelt in Spielbergs Poststraße 
und wünsche für die Zukunft alles Gute!“, 
so Bürgermeister Manfred Lenger.

Gästen weiterempfehlen!

FLEXI-MOTEL©

T: +43 3512 73784
spielberg@flexymotel.net
www.flexymotel.net/spielberg

Flexy Motel Spielberg
Wenn der Name hält,
was er verspricht
Wo eine Hoteltür zugeht, geht eine neue auf. So geht 
Spielbergs Hotel im Zentrum mit dem neuen Namen 
flexy.motel Spielberg, einem ansprechenden Design 
und dem flexiblen Self Check-in-Konzept der b_
smart Hotelgruppe frisch renoviert in die Zukunft. 
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Petra Butolen
Dipl. Kräuterexpertin

Gedanken aus dem
Kräuterkraft
Garten Lind

	■ Der frische Wind rund um den fast 
vergessenen Garten ist deutlich spürbar. 
Fragende Blicke von außen zeigen Inter-
esse am „neuen Projekt“. Einige Menschen 
verspüren ebenfalls Tatendrang, lassen sich 
ganz freiwillig von der Energie anstecken 
und gestalten bemüht mit. Jeder der möch-
te findet einen Weg, um seinen Beitrag zu 
leisten. Die Gesichter am alten Gartentor 
sind erfreut über das ungewöhnliche Ge-
schehen neben der Kirche. Liebe Zeitge-
nossen am Straßenzaun warten gespannt 
was noch kommen wird. 
Für die neuen Gartenbewohner ist nun 
eine bestens vorbereitete Grundlage gege-
ben. Nach und nach dürfen Pflanzen wie 
Herzgespann und Wiesenknopf einziehen. 
Einige Jungpflanzen haben eine kleine ge-
mütliche Reise hinter sich, andere kommen 
ganz leise über den Gartenzaun geklettert. 
Einfach ist es für die „die Kleinen“ Pflan-
zerln meist nicht, das ist nach dem Umzug 
klar ersichtlich. Sich vom alten, gewohnten 
zu lösen und neue Wurzeln zu schlagen ist 
jetzt die Herausforderung. Manche lassen 
deutlich ihre Traurigkeit mit hängenden 
Köpfchen zu. Andere wiederum erkennen 
sofort die Möglichkeit sich zu entfalten. 
Fast unscheinbar wirken sie im großflächi-
gen Garten. Doch die neue ruhige Umge-
bung lässt genügend Platz für jede Einzel-
ne um großartig zu wachsen. Saftiges grün, 
prachtvolle Blütenstände in den verschie-
densten Farbnuancen und Kombinationen. 
Und jede darf so sein wie es in ihr vorgese-
hen ist. Wie von Zauberhand fügt sich alles 
optimal zusammen. Ein wunderschöner 
Anblick und unsere Herzen erstrahlen.

Ihre
Petra Butolen

Flexy Motel Spielberg
Wenn der Name hält,
was er verspricht

	■ Egal, ob nach einer Wanderung 
auf den Tremmelberg, einem entspann-
ten Spaziergang am Golfplatz oder ein-
fach nur mal so auf einen Kaffeeplausch: 
Das sympathische Team von EssPar be-
grüßt alle Gäste mit einem freundlichen 
Lächeln und freut sich, ihnen genussvol-
le Augenblicke zu bieten!

Unter neuer Führung und neuem Na-
men lädt der im März wiedereröffnete 
Gastrobetrieb am Spielberger Golfplatz 
mit einer großen Fensterfront im klima-
tisierten Wintergarten und einer groß-
zügig gestalteten Sonnenterrasse, zum 
Verweilen ein. Darfs ein verlockender 
Golfertoast, ein köstliches internationa-
les Gericht oder vielleicht etwas hausge-
machtes Süßes sein? Bei einem Blick auf 
die vielfältige Speisekarte ist für alle Ge-
schmäcker ein besonderer Leckerbissen 
dabei. Die Räumlichkeiten bieten zudem 
auch genügend Platz für kleine und gro-
ße Veranstaltungen für bis zu 150 Perso-
nen (Seminare, Präsentationen, Hoch-
zeiten, Geburtstage, Weihnachtsfeiern, 
Familienfeste etc.). 

Cafe & Restaurant EssPar
Ein kulinarischer Ort für alle

Das Serviceteam von EssPar sucht Verstärkung! 
Bei Interesse bitte einfach unter der Telefon-
nummer +43 664 3949167 melden!

Der Name ist übrigens Programm und 
„EssPar“ ein Wortspiel für Essen & Gol-
fen! Bei der Angabe „Par“ handelt es sich 
um einen Standardwert, welcher festlegt, 
mit wie vielen Schlägen ein guter Golf-
spieler eine Golfbahn beenden würde. 
„Für mich trifft das Restaurant mit einem 
Schlag ins Schwarze! Eine ausgezeichnete 
Küche in einem entspannten Ambiente 
und Gastgarten mit Blick ins Grüne las-
sen nicht nur die Herzen von Golf-Fans 
höher schlagen. Ich wünsche allen Gästen 
einen guten Appetit und ein großes Lob 
an das gesamte Team!“, freut sich Bürger-
meister Manfred Lenger.

Sich in Spielberg kulinarisch verwöhnen lassen und dabei entspannt 
ins Grüne blicken? Das Cafe & Restaurant „EssPar“ direkt am Golf-
platz machts möglich und noch dazu an sieben Tagen in der Woche! 

EssPar
Cafe& Restaurant  
am Golfplatz
T: +43 3512 / 44111
restaurant-esspar@gcmurtal.at
www.gcmurtal.at



KULTUR & BEGEGNUNG IM RONDEAU

Wir beraten Sie gerne!

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
Irmtraud Stürzl
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Ö-Ticket und Print@home:
Selbstverständlich gibt es Tickets für unsere Veranstaltungen bei 
allen Ö-Ticket Partnern. Mit Print@home bequem online kaufen, 
bezahlen und selbst ausdrucken.

www.spielberg.at/printhome  

Öffnungszeiten::
Mo, Mi,Fr:	   8:00 bis 12:00
Di, Do:	   8:00 bis 12:00
	 14:00 bis 16:00

Samstag, 12. August
Rondeau des WZ Spielberg
ab 18:30 Uhr  

ROCK IM
RONDEAU

MIDNIGHT SUNSETS

2tGEIST

Wenn die Sonne ihre ersten Strahlen zeigt,  
beginnt auch das bunte Treiben in Spielbergs Zentrum. 

Die Temperaturen laden am 
Heimweg von Erledigungen 
hier und da auf ein leckeres Eis 
von Mr. Coffee oder ein kühles 
Getränk in den Gastgärten von 
Kathi‘s Don Tobaccos oder Pub-
Cafe Ranissimo ein. 

Neben dem Alltagsgeschehen 
und dem traditionellen Spiel-
berger Sommerfest in Spiel-
bergs Zentrum, gab es in den 
letzten Monaten auch einen 
bunten Mix an Veranstaltungen 
unter blauem Himmel. 
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KULTUR & BEGEGNUNG IM RONDEAU

FEST DER 
BEGEGNUNG 
Beim Fest der Begegnung der Lebenshilfe 
Region  Knittelfeld sorgten am 16. Juni 
wiederum „Die Breitenegger“ für einen 
vollen Tanzboden.

Diesmal mit Unterstützung des Kultur-
und Volkstanzvereins D´Steirerherzen. 

SUMMER JAM -
GRILL & CHILL
Nach Feierabend brachte DJ JAAAM 
am 15. Juni gute Laune mit Sommer-
drinks und Burgern ins Rondeau.

Das erste
SPIELBERGER
FRÜHLINGSFEST
Für alle Gartenfreunde gab es am 5. Mai  
im Rondeau einen Raritätenpflanzenmarkt 
mit Jungpflanzen, Gemüse und Kräutern. 

Die Besucher*innen wurden mit Burger, Ripperl 
und Kuchen kulinarisch versorgt und tanzten 
 mit den Breiteneggern in den Frühling.

Wenn die Sonne ihre ersten Strahlen zeigt,  
beginnt auch das bunte Treiben in Spielbergs Zentrum. 

 KURZ NOTIERT

Samstag, 09. September
Kultur im Zentrum Spielberg
Einlass: 19:00 Uhr | Beginn: 20:30 Uhr  

CONCHITA
WURST
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Die Qual der Wahl

Die Vorbereitungen für das nächste Schuljahr 
laufen bereits auf Hochtouren. So hatten die 
Schüler*innen der 2. Klassen sich im Rah-

men eines Stationenbetriebs für 
zwei Wahlpflichtfächer zu 

entscheiden. Zur Auswahl 
stehen: Englisch, Spa-

nisch, Wirtschaftsbil-
dung, Cake fac-

tory, Digitale 
Medien und  
die Künst- 
lerwerkstatt.

„Die Schule ist gefühlt 
das Paradies“

Diese Aussage stammt von einer Schü-
lerin der 1. Klasse. Schön, wenn das 
behauptet werden kann. Nicht ohne 
Grund: Derzeit blüht und summt es in 
der Blumenwiese. Überhaupt lädt der 
Outdoorbereich der MS Spielberg ein zum 
Lernen von und mit der Natur, zur Bewegung 
an der frischen Luft und zum Sozialen Ler-
nen. 

Wirtschaft im Klassenzimmer

Am 13. Juni 2023 wurde der Workshop „Wirt-
schaft ins Klassenzimmer“ für die Schüler*in-
nen der 7. Schulstufe mit Unterstützung der 
„BerufsFindungsBegleitung Murtal“, Frau 
Katharina Steiner-Bittlingmaier und der Be-
rufskoordinatorin Reiter Gertraud durchge-
führt. Im Stationenbetrieb präsentierten sich 
MONDI, SPAR, Zellstoff Pöls, Obersteirische 
Molkerei, Red Bull/Projekt Spielberg und die 
Schule der Gesundheits- und Krankenpfle-
ge Leoben den interessierten Schüler*innen 

	■ Die Schüler*in-
nen der Volksschule Lind 
liefen, das dritte Jahr in 
Folge, die Hoffnungs-
runde der Steirischen 
Krebshilfe. Im Schulhof 
wurde wiederum eine 
markierte Strecke aus-
gesteckt und die Kinder 
liefen Runde um Runde 
und sammelten Geld für 
die krebskranken Kinder.  
 
Der Zusammenhalt war großartig, denn 
die jüngeren Schüler*innen wurden von 
den Älteren motiviert und bei auftre-
tender Schwäche tatkräftig unterstützt, 
trotzdem weiterzulaufen. Die Anwesen-
heit der Zuschauer und der „tosende“ 

Eine ergreifende 
Finissage

Mittelschule Spielberg
Wenn spürbares Engagement 
von und für Jugendliche(n) beeindruckt

der 3A und der 
3B Klasse. Die 
Vorträge waren 

sehr interessant 
gestaltet und es 

wurden intensive 
Einblicke mit aktiver Beteiligung 
ermöglicht. Den Schüler*innen 
wurde auch die Vielfalt der Aus-
bildungsmöglichkeiten näherge-
bracht. Besonderer Wert wird an 
der MS Spielberg auf den Praxis-
bezug und den Kontakt zu den 
regionalen Betrieben gelegt.

 

 

Volksschule Lind
Kinder laufen zum 3. Mal für die Hoffnung

Applaus freute die Sportler*innen be-
sonders. Die VS Lind konnte der Stei-
rischen Krebshilfe EUR 2000,- über-
weisen und zeigte, dass sportliche 
Betätigung durchaus helfen kann.

	■ Am 22. Juni lud die MS Spielberg zur 
Finissage „Seelenbilder“. Die Künstler*innen 
begeisterten das Publikum nicht nur mit be-
eindruckenden Kunstwerken, sondern vor 
allem auch mit ihren tiefgründigen und in-
spirierenden Gedanken, die sie damit ver-
binden. Direktorin Erika Bogensperger und 
Dipl. Päd. Inge Paier zeigten sich äußerst stolz 
auf ihre Schüler*innen und freuten sich über 
ein volles Haus. Bürgermeister Manfred Len-
ger war nicht nur von diesem tollen Kunst-

projekt, sondern vom gesamten 
Engagement, welches in der 

MS Spielberg seitens Schü-
ler*innen und allen Päda-
gog*innen zu spüren ist, 
begeistert. Auch für das 
leibliche Wohl der Gäste 

wurde bestens gesorgt. 
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Wir gratulieren
Anastasia Stuhlpfarrer 
läuft beim Bundesfinale 

	■ Die 8-jährige Spielbergerin Anastasia 
Stuhlpfarrer vertrat die VS Lind am 3. Mai bei 
dem steirischen Lidl-Schullauf (800 m, Jahrgang 
1.+2. Klasse) im ASKÖ Stadion Eggenberg und 
qualifizierte sich mit dem zweiten Platz in ihrer 
Klasse für das Bundesfinale, wo sie am 14. Juni als 
dritte von 68 Mädchen durch die Ziellinie lief und 
sich somit zu den Besten in Österreich zählen darf.

	■ Im Rahmen des 
Bundeswettbewerbs „Pri-
ma La Musica“, der heuer 
in Graz stattfand, traten 
die Landessieger aller Bun-
desländer inklusive Südtirol 
gegeneinander auf höchstem Ni-
veau an. Mit der fast unschlagbaren 

	■ Bei durchwachsenen Wetterbedin-
gungen fand im Schulhof der Volksschule 
Lind das Schulsportfest statt. Damit auch 
die Schulanfänger einen kleinen Vorge-
schmack bekommen konnten, durften 
diese den Leichtathletik-Dreikampf eröff-
nen. Von den Kleinsten bis zu den Größ-
ten, die bald die Volksschule verlassen 

Prima La Musica
Der Bundessieger kommt 
aus Spielberg

Schulsportfest der VS Lind
werden, kämpften alle Schüler*innen 
um Medaillen und Urkunden. Auch 
Bürgermeister Manfred Lenger und 2. 
Vizebürgermeister Bernd Liebminger 
waren am Fest anwesend und bei der 
Siegerehrung dabei. Danach konnten 
sich die Kinder und alle Gäste an den 
Köstlichkeiten, die der Elternverein 

vorbereitet hatte, stärken und der gemüt-
liche Teil des Sportfestes dauerte bis in die 
Abendstunden. Ein aufrichtiger Dank gilt 
der Familie Kranz, die auch heuer wieder 
die Wiese neben der Schule zur Verfü-
gung stellte, um genügend Parkmöglich-
keiten anzubieten und allen Sponsoren 
und helfenden Händen, damit alle ein so 
tolles Abschlussfest genießen konnten.

Punktezahl (99,8 
von möglichen 
100 Punkten) 

erspielte sich der 
11-jährige Spiel-

berger Alexander 
Umundum einen ausge-

zeichneten 1. Preis, den Bundes-
sieg und die Goldmedaille im 
wunderschönen Florentinersaal 
im Palais Meran in der Katego-
rie Blockflöte Altersstufe 1.  
Die Jury zeigte sich be-
geistert und nominierte 
ihn auch für das Preis-
trägerkonzert. 
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1. Klasse: 	1. Plätze: Lia Gmeinhart 
	 und Viktoria Stuhlpfarrer
	 3. Platz: Ida Lackner

1. Klasse: 	1. Platz: Luca Stefan 
	 2. Platz: Markus Wind 
	 3. Platz: Christoph Rohrleitner

4. Klasse: 	 1. Platz: Celina Grgic
	 2. Platz: Lena Grüner
	 3. Platz: Anastasia Planitzer

4. Klasse: 	 1. Platz  Timo Wolfsberger 
	 2. Platz  Moritz Scheikl 
	 3. Platz Julian Pally
	

3. Klasse:	 1. Platz: Laura Rabitsch
 	 2. Platz: Sofia Sperdin
	 3. Platz: Valentina Toih 

3. Klasse: 	1. Platz: Finn Schönber 
	 2. Platz: Leon Gruber 
	 3. Patz: Tobias Unterweger

2. Klasse: 	1. Platz: Anastasia Stuhlpfarrer
	 2. Platz: Valentina Liebminger
	 3. Platz: Helena Neumann

2. Klasse:	1. Platz: Samuel Brunner	
	 2. Platz: Adrian Birker 
	 3. Platz: Jakob Hörtler



Mittelschule Spielberg auserwählte Pilotschule

	■ Aus diesem Anlass gab Direktorin 
Erika Bogensperger Frau Landesrätin Ursula 
Lackner und den anwesenden Gemeindever-
tretern vor Ort eine erste Vorschau auf das er-
freuliche Projekt. Die Stiftung will mit ihren 
Aktivitäten alle jungen Menschen dazu befä-
higen, im Laufe ihres Lebens und in ihren un-
terschiedlichen Rollen in der Wirtschaftswelt 
(z.B. als Arbeitnehmer*in, Unternehmer*in, 
Bürger*in, Konsument*in, Versicherte*r und 
Steuerzahl er*in) mündig, kritisch, selbststän-
dig, verantwortungsbewusst und kompetent 
an der nachhaltigen Entwicklung und Ge-
staltung der Wirtschaft und der Gesellschaft 
mitzuwirken.

 Wie kann ich gut mit meinem Geld umge-
hen, und wie vermeide ich es, in eine Schul-
denfalle zu tappen? Was sind meine Stärken 
und Talente und in welchen Berufen kann ich 
sie gut einbringen? Welche Rechte habe ich 
als Arbeitnehmer*in? Wie setzt man eigene 
Ideen um und wie gründet man ein eigenes 
Unternehmen? Das sind nur einige der pra-
xisorientierten Fragen, auf die Jugendliche 

möglichst früh in ihrer Entwick-
lung Antworten haben sollten. Ge-
nau diese Möglichkeit werden die 
Lehrer*innen der MS Spielberg in 
Zusammenarbeit mit der „Stiftung 
Wirtschaftsbildung“ den Schü-
ler*innen ab dem nächsten Schul-
jahr vermehrt bieten.

	■ Im Kindergarten 
Freizeitanlage wird die Be-
wusstseinsbildung für Um-
welt und Klimaschutz groß 
geschrieben. Neben der 
Verleihung des Österrei-
chischen Umweltzeichens 
und dem Gütesiegel „Ge-
sunder Kindergarten“ wur-
de am 6. Juni nun auch das MINT Gütesiegel 
in einer feierlichen Veranstaltung  im Haus 
der Industrie in Wien an die Kindergarten-
leiterin Barbara Zeller übergeben. Mit dieser 
Auszeichnung zählt die Bildungseinrichtung 
zu einer der 130 ausgezeichneten Vorzeige-
einrichtungen für begeisterndes Lernen und 
Lehren im Bereich Naturwissenschaft und 
Technik. Das Team war zudem am 22. Mai 
zur Verleihung des Steirischen Gesundheits-
preises „Fit im Job“ eingeladen. Betriebliche 
Gesundheitsförderung ist für ein harmoni-

sches und freudvolles Miteinander von un-
schätzbarem Wert und hat im Kindergarten 
Freizeitanlage stets einen hohen Stellenwert 
eingenommen!

Kinder setzen Zeichen 
für die Umwelt

Auch am Umweltzeichentag 
setzten die Kinder ein sichtbares 
Zeichen in Bezug auf Umwelt-
schutz. Bewusstseinsbildung 
ist einer der Schlüssel zu einem 
achtsameren Umgang mit unse-
rer Umwelt, aber auch mit uns 
selbst!

Mit Puppenwägen und Kuschel-
tieren ausgerüstet, machten die 
Kinder am 5. Juni einen Spazier-
gang durch Spielberg, um darauf 
hinzuweisen, dass auf unnötige 
Autofahrten verzichtet werden 
kann. Alle Menschen, die ihnen 
am Weg begegneten, bekamen 
ein Umweltkärtchen überreicht.

Kindergarten Freizeitanlage
Nun auch mit MINT Gütesiegel ausgezeichnet

Die Mittelschule Spielberg wurde als eine von 60 Schulen österreichweit 
von der „Stiftung Wirtschaftsbildung“ als „Pilotschule“ nominiert. 
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LRin Ursula Lackner bekam bei ihrem Besuch in  
Spielberg auch einen interessanten Einblick in die 
Vorhaben der MS Spielberg.

„Ich bin als Bürgermeister wirklich sehr 
stolz auf unsere Bildungseinrichtungen! 
Vielen Dank an alle Pädagog*innen 
Spielbergs für ihr Engagement und ihre 
Vorzeigearbeit!“, freut sich Bürgermeis-
ter Manfred Lenger. Landesrätin Ursula 
Lackner ergänzt: „Es ist schön zu sehen, 
wie viel sich in den Bildungseinrichtun-
gen in Spielberg tut! Das ist von zentra-
ler Bedeutung, denn in den Kindergärten 
und Schulen wird ein wichtiger Grund-
stein für das weitere Leben unserer Kin-
der und Jugendlichen gelegt.

Die Teilnahme am Programm der Stif-
tung Wirtschaftsbildung ist ein wichti-
ges Angebot, um den Schülerinnen und 
Schülern den Start in ein glückliches und 
selbstbestimmtes Arbeitsleben zu ermög-
lichen. 

Die unzähligen Aktivitäten im Sinne des 
Klima- und Umweltschutzes sind ebenso 
bedeutsam, da wir diese großen Heraus-
forderungen nur meistern können, wenn 
wir generationenübergreifend für eine 
lebenswerte Steiermark arbeiten“.  
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	■ Die Kinder und das Team des Kinder-
garten Maßweg bedanken sich ganz herzlich 
bei allen Eltern und Beteiligten für die tolle 
Mitarbeit und die selbstgefertigten Werk- und 
Handarbeitsstücke und Köstlichkeiten, wel-
che dem Kindergarten in großer Menge für 
den diesjährigen Osterbasar zum Verkauf zur 
Verfügung gestellt wurden.

	■ Nach einem von den Kin-
dergartenkindern mit Begeiste-
rung mitgestalteten Festgottes-
dienst, ging es über zum Festakt, 
bei dem viele der ehemaligen Pä-
dagoginnen und Betreuerinnen 
(1973-2023) geehrt wurden – ei-
nige Ihrer „Geschichten“ wurden 
unter anderem in der eigens ge-
stalteten Festschrift festgehal-
ten. Ein Spielfest, Hüpfburgen, 

Kindergarten Maßweg 
Kinder treffen ihre eigene Investitionsentscheidung

Der Reinerlös wurde zur Gänze für 
neues Spielmaterial im Kindergar-
ten investiert. Zuerst durften die 
Kinder in Katalogen schmökern und 
bei einer Kinderkonferenz letztend-
lich gemeinsam entscheiden, was 
gekauft wird. So wurden spielerisch 
wichtige Bildungsziele wie Selbstbe-
stimmung, Partizipation (die Kin-
der an Entscheidungen beteiligen), 

Toleranz, Offenheit, Achtung und Respekt 
gegenüber dem Anderen und seiner Meinung 
im Alltag gelebt. 
Da die Freude der Kinder über ihre erste 
selbstentschiedene Investition für den Kin-
dergarten und auch der Erfolg beim Oster-
basar sehr groß waren, wird das Team des 
Kindergartens die Kindergarteneltern auch 

nächstes Jahr wieder hoffnungs-
voll um Unterstützung bitten, 
um danach wieder in viele leuch-
tende Kinderaugen blicken zu 
können.

Wir gratulieren
50 Jahre Pfarrkindergarten Lind
Der Pfarrkindergarten Lind feierte am 6. Mai sein 50-jähriges Jubiläum mit einem großen Fest. 

Clowns und eine Tombola mit tollen Preisen 
gehörten ebenso zum bunten Programm 
wie die musikalische Umrahmung von „Joy 
for you“ und dem Musikverein Spielberg. 
In einem festlichen Ambiente, geschmückt 
mit Wimpelketten und Blumen der Gärt-
nerei Rieger, wurden die Besucher*innen 
auch kulinarisch bestens versorgt. Einer der 
Höhepunkte des Festes war der Auftritt des 
Zaubers Gabriel. Er verzauberte Jung und 
Alt mit Kunststücken und seinem Humor. 

Mit dem Erlös des Festes wird der Erlebnis-
garten des Kindergartens um einen Sandspiel-
turm      erweitert. Ein großer Dank gilt den 
engagierten Eltern des Kindergartens, den 
Sponsoren und allen Helfern! 

Bei Interesse für eine Festschrift, melden Sie 
sich bitte im Pfarrkindergarten Lind.
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Gut informiert
Heizkostenzuschuss des Bundes
Der Bund gewährt einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von EUR 400,-. Anspruchsberechtigt sind alle steirischen Haushalte 
mit einem Jahresnettoeinkommen von bis zu 30.000 Euro sowie alle 
Personen, die Sozial- oder Wohnunterstützung oder einen Heiz- 
kostenzuschuss des Landes beziehen.

	■ Alle Haushalte, die bereits 
durch den Bezug von Sozialunter-
stützung, Wohnunterstützung oder 
eines Heizkostenzuschusses in der 
Steiermark erfasst sind, erhalten den 
Bundeszuschuss automatisch. Hier-
für ist keine gesonderte Antragstel-
lung notwendig.

Alle Haushalte mit einem Netto-
jahreseinkommen von bis zu EUR 
30.000,-, die bisher noch keine der 
drei genannten Unterstützungsleis-
tungen erhalten haben, können vo-
raussichtlich ab August 2023 ein 
entsprechendes Online-Ansuchen an 
das Land Steiermark stellen. 

Sollten Sie Unterstützung beim Aus-
füllen dieses Online-Ansuchens be-
nötigen, ist das Bürgerservicebüro 
der Stadtgemeinde Spielberg bei Be-
darf gerne für Sie da! 

Wir bitten um Verständnis, dass die 
Stadtgemeinde in diesem Fall erst 
helfen kann, wenn das Formular on-
line zur Verfügung steht.

Wir bieten eine Stelle als Servicekraft in
unserem Mr. Coffee - Breakfast & More.
Entlohnung über Kollektiv, abhängig von
deiner Erfahrung, Ein familiäres Umfeld
und tolle Kolleg:innen. 

Kontakt:
Herr Thomas Zuber

+43 664 145 42 80
zuberthomas82@gmail.com

4	 Abfuhrkalender
4	 Gemeindenews
4	 Veranstaltungen
4	 und vieles mehr!

Immer gut informiert:

App kostenlos downloaden 
und Neuigkeiten rund um das  
Gemeindegeschehen am 
Smartphone finden. 

Bei Fragen rund um die neue 
Daheim App ist Spielbergs Büro 
für Öffentlichkeitsarbeit 
gerne für Sie da!

Wir werden Sie über diverse Ka-
näle der Stadtgemeinde Spielberg 
informieren (z.B. www.spielberg.
at, Daheim App).
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	■ Weil die Fastenzeit schon zu lan-
ge dauert! Auch heuer fand unter diesem 
Motto wieder unser traditionelles Oster-
kränzchen im Piendl-Stadl in Flatschach 
statt um das Ende der Fastenzeit gebüh-
rend zu feiern. Für uns immer wieder 
das absolute Highlight des Jahres. Wir 
durften ein „ausverkauftes Haus“ ver-
melden. So verwandelte sich der Piendl-
Stadl auch heuer wieder zu einem wahren 
Partystadl und die Mühen und Strapazen 
der vielen Vorbereitungsarbeiten waren 
schnell wieder vergessen. 

Mit 3 Teams nahmen wir am 4 x 4 Wett-
bewerb am 15.April in Kobenz teil. Hier 
wurde unser Wissen über Themen wie 
Alpakas, die steirische Harmonika und 

Frauenfußball 
überprüft.
Aber auch 
r h e t or i s c h e s 
Geschick und 
K r e a t i v i t ä t 
wurde uns ab-
verlangt, wobei 
der Spaß natür-
lich nicht zu 
kurz kam. 

Ein Hoch dem 1. Mai! Wie jedes Jahr 
wurde von uns der Maibaum am Dorf-
platz am Vorabend zum 01. Mai aufge-
stellt und streng bewacht, damit keiner 
der Tradition nach in unserer Region den 
Maibaum vorzeitig fällt. Ein Dank gilt der 
Fam. Schindelbacher für die Baumspen-
de und der Firma Erdbau-Mietpark Peter 
Hopf für das Aufstellen des Baumes.

Zwei Mitglieder von uns besuch-
ten am 13.Mai den Kurs „Natur-
apotheke“, welcher in der Fach-
schule Großlobmig stattfand. 
Am Programm standen die The-
men Basiszubereitung Haushalts- 

Landjugend Flatschach
Von Wettbewerben, Brauchtum 
und Weiterbildung
Seit der letzten Ausgabe im April waren wir wieder sehr aktiv und nahmen an einer Vielzahl an Bewerben und 
Veranstaltungen teil. Aber auch die Brauchtumspflege kam dabei nicht zu kurz. Hier ein kleiner Auszug der 
vielen Aktivitäten.

apotheke, grüne Haushaltsapotheke und 
regionale Zutaten zu Salben und Tinktu-
ren zu verarbeiten. Für die nächste Ver-
kühlung ist somit bereits bestens vorge-
sorgt.

An die Sensen, fertig, los hieß es bei uns 
am 14. Mai in Flatschach. Grund war 
der Bezirksentscheid für Sensenmähen 
des Landjugendbezirkes Knittelfeld. Wir 
dürfen aus unseren Reihen Ulfried Pfandl 
und Lena Madl zu den verdienten Sto-
ckerlplätzen gratulieren.
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Musikverein Spielberg
Ein musikalischer Frühling
Am 23. April fand das Frühlingskonzert im Roten Saal statt. Gemeinsam mit der Sängerrunde 
Spielberg/Sachendorf und dem Jugendorchester freute sich der Musikverein Spielberg über zahlreiche Gäste.

	■ Im Zuge des Konzertes wurden Ger-
hard Wagendorfer und Hubert Ritzinger zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Der Musikverein 
bedankt sich für viele arbeitsreiche, unterhalt-
same und musikalische Stunden im Dienste 
der Blasmusik.

Nachdem beim Schweizerhof das Bachfest 
der Bachgemeinschaft Pausendorfer Bach 
musikalisch umrahmt wurde, startete der 

Musikverein mit einem lustigen 
Frühschoppen bei der FF Sachen-
dorf in den Mai. Weiter ging es 
in Lind bei der 50-Jahr-Feier des 
Pfarrkindergartens und beim „Tag 
der Blasmusik“ besuchten die Ver-
einsmitglieder heuer den nördli-
chen Teil Spielbergs. Der Musik-
verein bedankt sich bei allen für 
die Unterstützung!

Der nächste große Punkt im Ter-
minkalender der Spielberger Mu-
sikanten rückt auch schon näher. 
Am Sonntag, 16. Juli findet der 
alljährliche Frühschoppen beim 
Haus der Musik statt. Der Musik-
verein freut sich auf Ihr Kommen!

Auf die Plätze, fertig los!
Kinderfest und Entenrennen mit Tradition

	■ Am 3. Juni 2023 wurde beim Kinderfest 
der Kinderfreunde Spielberg und Naturfreun-
de Spielberg beim Gasthaus Schweizerhof 
nicht nur fleißig gebastelt, geschminkt, getüf-
telt und gelacht, sondern auch die Geschick-
lichkeit der Kinder war bei verschiedensten 
Stationen gefragt. Highlight des Tages war si-
cherlich wieder das traditionelle Entenrennen 
im Pausendorfer Bach. Vielen Dank an alle, die 
mit dabei waren und für eine tolle Stimmung 
gesorgt haben sowie an alle Mitwirkenden und 
Sponsoren für ihre Unterstützung!
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Auf die Plätze, fertig los!
Kinderfest und Entenrennen mit Tradition

Kurz notiert:
Um Missverständnisse 
vorzubeugen, wird ent-
lang der Tour eine zu-
sätzliche Beschilderung 
platziert. Die Tour führt 
an der Schönbergkirche 
vorbei in Richtung Bir-
kachweg.
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	■ Mit dem „Anradeln auf die 
Adlerkuppe“ der Naturfreunde Spiel-
berg und MTB Region Murtal ge-
meinsam mit Bürgermeister Man-
fred Lenger und LAbg. Wolfgang 
Moitzi wurde die erste MTB-Strecke 
Spielbergs auf die schöne Adlerkup-
pe am Samstag, 13. Mai nun offiziell 
eröffnet! 

Die Tour 50a startet am Red Bull 
Ring und führt über den Hammer-
graben direkt zu dem mitten im 
Wald errichteten kleinen Gipfelkreuz 
der Adlerkuppe auf 1.267 m. Da-
nach geht es über einen Schotterweg 
downhill Richtung Flatschach. Die 
Strecke ist von 1. Mai bis 15. Septem-
ber von 8.00 bis 18.00 Uhr sowie von 
16. September bis 15. Oktober von 
8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet und bietet 

Anradeln auf die Adlerkuppe
Erste Mountainbike-Strecke 
Spielbergs nun offiziell eröffnet

ein weiteres schönes Naturerlebnis in 
Spielberg.
„Ich wünsche viel Freude, Spaß und 
ein sicheres Biken auf der Adler-
kuppe und bitte um Einhaltung der 
Öffnungszeiten zum Schutz des 
Wildes. Ein herzlicher Dank gilt al-
len Grundeigentümern sowie LAbg. 
Wolfgang Moitzi, Gemeinderat Karl 
Maier jun. und allen Beteiligten, die 
die Verwirklichung der Strecke ge-
meinsam ermöglicht haben!“, freut 
sich Bürgermeister Manfred Lenger.

Spielbergs Gastronom Thomas Zu-
ber sponserte für das „Anradeln“ 
Shirts für die Biker*innen, die nach 
der Gipfeltour zu einem gemeinsa-
men gemütlichen Ausklang beim 
Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Flatschach einkehrten.

SPIELBERG
OWG-Straße 9
8724 Spielberg

05.08.2023  
Wanderung Schneealpe – Windberg 1.903m  
ca. 600 Höhenmeter | Gehzeit: 5 Stunden

Treffpunkt:	 WZ Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Anmeldung:	 Erwin Fechter 

Tel.:0650 / 872 09 21 25 

27.08.2023 
Drei Tage Wanderung im Glocknergebiet  
ca. 850 Höhenmeter und 8 Kilometer

Anreise und Abreise: Privat-PKW 
Unterkunft: Lucknerhaus in Kals auf 1.910 Meter

Tag 1: Figerhorn 2.743 Meter | Tag 2: Böses Weibl 3.119 Meter
ca. 1.350 Höhenmeter und 15 Kilometer

Verbindl. Anmeldung bis spätestens 30.06.2023 (Anzahlung € 30)
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Treffpunkt:	 WZ Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Anmeldung:	 Erwin Fechter, Tel. 0650 / 872 09 21 25
	 Markus Eisenkohl, Tel.: 0664/5999414

09.09.2023 
Mountainbiketour Schlapfkogel  
ca. 600 Höhenmeter  und 40 Kilometer
Für die Abfahrt steht ein leichter Trail zur Verfügung

Treffpunkt:	 WZ Spielberg nach telefonischer Vereinbarung 
Anmeldung: 	 Gerhard Lintschinger, Tel.: 0660/811 222 4

14.10.2023  
Wanderung Stierkreuz zum Oskar-Schauer Haus 
ca. 700 Höhenmeter | Gehzeit: 4 Stunden

Treffpunkt:	  WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung 
Anmeldung:	  Eisenkohl Markus, Tel.:0664 5999414 

26.10.2023 
Wanderung am Nationalfeiertag  
zur Adlerkuppe 1.267m 
ca. 500 Höhenmeter  | Gehzeit: 4 Stunden

Treffpunkt:	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung  
Wanderführer:	 Markus Eisenkohl Tel.:0664 5999414

17.11.2023  
Jahreshauptversammlung Gasthaus Schweizerhof 
Beginn: 18.00 Uhr 

21.11.2023  
Vortrag Notfall Lawine  
von Martin Edlinger und Dr. Alexander Kainersdorfer 
19:00 Uhr | Kultur im Zentrum Spielberg 
 
 
Änderungen auf Grund unplanbarer Vorkommnisse (z.B. Wetter) vorbehalten.  
Bei jeder Tour ist auf eine entsprechende Ausrüstung (z.B.: Regenschutz) 
sowie Sicherheitsausrüstung (Helm, Klettersteigset, Handschuhe, etc.) zu achten. 
Genauere Informationen zur Tour, Ausrüstung und Voraussetzungen gibt es beim 
jeweiligen Tourenführer bzw. Guide.



Landjugend Spielberg
Die Landjugend Spielberg berichtet
Nun ist es so weit, langsam, aber sicher wird es Sommer im Murtal. Das Wetter wird warm und der Tatendrang eines 
jeden steigt. Der Sommer stellt auch im Landjugendjahr den aktivsten Teil dar. Im Vordergrund stehen auch heuer 
wieder Sportveranstaltungen und Feste. Bevor wir jedoch in die nahe Ferne blicken, möchten wir Sie einladen, die 
letzten Wochen Revue passieren zu lassen. 

Gut - besser - Landjugend? 

In den letzten Monaten gab es bei zahlreichen 
Bewerben wieder die Möglichkeit, sich mit 
anderen Teilnehmenden des Bezirks Knit-
telfeld zu messen. Beim Forstbewerb wurde 
rund um das Lagerhaus in Knittelfeld das 
Können im Umgang mit der Motorsäge unter 
Beweis gestellt. Die Ortsgruppe wurde wir mit 
voller Frauenpower von Kristin Mainhart und 
Viktoria Kirchmaier vertreten. Viktoria konn-
te sich sogar für den Landesentscheid in St. 
Barbara im Mürztal qualifizieren, um dort ein 
weiteres Mal ihr Talent zu präsentieren. Dies 
wurde im Anschluss beim Lagerhaus Kirtag 
ausgelassen gefeiert. Herzliche Gratulation!

Auch der Bezirks-
entscheid im 
S e ns e n mä he n 
wurde heuer in 
Flatschach ver-
anstaltet. Dort 
durfte sich die 
Landjugend über 
sechs Medaillen freu-
en. In der Kategorie Männer 
über 90 cm erreichte Thomas Bauer den ers-
ten, Marco Sammt den zweiten, und Martin 
Sammt den dritten Platz. In der Kategorie 
Männer unter 90 cm ergatterte Daniel Hengs-
ter den ersten Platz und bei den Damen über 
90 holte sich Milena Kohl den ersten und 
Helena Zechner den zweiten Platz. Herzliche 
Gratulation!

„Das da Brauch  
net abkommt“!

Ostern hat nicht nur im Kir-
chenjahr einen besonders ho-
hen Stellenwert. Auch bei der 
Landjugend sind die österlichen 
Brauchtumsveranstaltungen ein 
wichtiger Termin im Kalender. 
Am Palmsonntag veranstaltete 
die Ortsgruppe nach der Wort-

gottesfeier in Lind eine kleine 
Agape und möchte sich für 

den regen Andrang herz-
lich bedanken. Am Os-
tersamstag wurde das 
Osterfeuer der Land-
jugend Spielberg ver-
anstaltet. Brauchtum ist 

den Mitgliedern ein gro-
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ÖKB Bezirksmeisterschaft
im Scharfschießen STG77

	■ Am 03. Juni 2023 fand die ÖKB Bezirksmeisterschaft im 
Scharfschießen mit dem STG77 am TÜPL Seetaler Alpe statt. Aus 
dem Bezirk Knittelfeld bewiesen 56 Schützen ihre Treffsicher-
heit mit dem Sturmgewehr. Der Ortsverband Spielberg nahm mit 
neun Kameraden teil, wobei Kamerad Peter Steiner in der Klasse 
(Herren über 60) mit 90 Ringen den Sieg erringen konnte. Der 
OV-Spielberg gratuliert dem erfolgreichen Schützen.

	■ An Fronleichnam rückte der ÖKB OV-Spielberg mit zahl-
reichen Kameraden zur Messe und Prozession der Pfarre in Lind 
aus. Anschließend lud der OV-Spielberg zum traditionellen Früh-
schoppen beim Anwesen der Fam. Kranz vlg. Scherbl ein, welcher 
von FObm. Peter Puster hervorragend organisiert wurde. Im Zuge 
der Feierlichkeiten wurden einige verdiente Kameraden geehrt. 
Ing. Wolfgang Grießer wurde die Eiserne Medaille für 10. Jähri-
ge Treue zum ÖKB verliehen. Kamerad Friedrich Pirker wurde 
nach 14. Jahren in der Funktion als ObmStv. zum Ehrenobmann 
ernannt. Obmann Josef Hengster der seit 1989 im Vorstand des 
ÖKB OV-Spielberg tätig ist, beginnend als Reservistenreferent, 
danach als ObmStv. und seit 2003 als Obmann die Geschicke des 
OV-Spielberg lenkt, wurde von Bundesvizepräsident Dir. Manfred 
Pfandl das Bundesehrenkreuz in Silber verliehen. 

ÖKB Ehrungen 2023

Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband-Spielberg

ßes Anliegen, deshalb war die Freude groß, dass 
auch heuer wieder zahlreiche Besucher*innen 
der Einladung der Landjugend gefolgt sind. Ein 
besonderer Dank gilt der Familie Zuber, welche 
den Grund in Spielberg zur Verfügung gestellt 
hat. Weiterer Dank gilt dem Steirischen Agrar- 
und Umweltclub für das Sponsern der WC-An-
lagen am Gelände. Besonders nach der Fastenzeit 
war es schön, den Ostersamstag mit Freunden, 
Bekannten und Nachbarn bei gemütlicher Stim-
mung ausklingen zu lassen. 

Ein Hoch dem ersten Mai! Unter diesem Motto 
wurde auch heuer wieder der Maibaum in Spiel-
berg aufgestellt. Hier gilt ein besonderer Dank 
dem Bauernbund für das Sponsoring des Mai-
baums und ein besonderer Dank der Familie 
Gruber in Spielberg, wo auch heuer wieder der 
Baum aufgestellt werden konnte.

Die Landjugend Spielberg lädt Sie recht herzlich 
zum Tennenfest am 29. Juli 2023 bei der Pesch-
Halle in Spielberg ein und wünscht bis dahin alles 
Gute!
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	■ Die Branddienstleistungsprü-
fung dient zur Vertiefung und Erhal-
tung der Kenntnisse bei Brandeinsät-
zen. Die Schwerpunkte liegen hierbei 
besonders bei der fachgerechten Her-
stellung des Wasserbezuges und dem 
richtigen Einsatz des Löschmittels.  
Die Schutzbekleidung muss immer den 
Erfordernissen entsprechen (Brand-
schutzkleidung).

FF Stadt Spielberg

GOLD 
HBI Gerald Stengg
ABI d.F. Manfred Bischof
HBM d.F. Johann Lackner

SILBER
OLM Dieter Prall
HFM Mario Murke 

BRONZE
BM Fabian Dorner
LM Thomas Puster
OLM d.F. Marcel Zwatz
LM d.V. Jakob Glawogger
LM d.V. Lukas Gassner
LM d.F. Gilbert Preissl
OFM Manuel Stockner-Grobelnik

FF Flatschach

GOLD
BI d. V. David Stürzl
LM d. F. Benedikt Pichler
HFM Karl Braunegger
OFM Christian Rieser
OFM Pascal Bauer

SILBER
LM Markus Braunegger
LM d. V. Harald Stürzl
LM d. V. Helmut Schlager

BRONZE
FM Matthäus Gelter
FM Gerhard Lackner
FM Manuel Hochfellner
FM Marvin Heyd

Feuerwehren Spielberg und Flatschach
Erfolgreiche Branddienstleistungs- 
prüfung in Seckau

Die Prüfung gliedert sich in einen theore-
tischen und praktischen Teil, bei dem die 
Teilnehmer*innen ein gelostes Prüfungs-
beispiel (Holzstapelbrand, Scheunen-
brand oder Flüssigkeitsbrand) in einem 
vorgegebenen Zeitrahmen bewältigen. 
Die zugeordneten Positionen und die 
damit verbundenen Aufgaben innerhalb 
der Löschgruppe der einzelnen Teilneh-
menden werden erst kurz vor Start der 
Prüfung zugelost. Die Ziele dieser Prü-
fung sind nicht nur die Vertiefung der 

Nach monatelanger Vorbereitungs- und Übungszeit war es soweit: Am 20. Mai 2023 traten insgesamt 
12 Kameraden der Feuerwehr Flatschach sowie zwei Gruppen der Stadtfeuerwehr Spielberg bei der Branddienst- 
leistungsprüfung in Seckau an.  

Wir gratulieren zu folgenden Verdienstabzeichen: 

Branddienstkenntnisse, sondern auch die 
Stärkung der geordneten und zielorien-
tierten Zusammenarbeit innerhalb einer 
Löschgruppe.
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	■ Zum traditionellen Florianitag der 
Freiwilligen Feuerwehr Flatschach fand auch 
dieses Jahr wieder eine Messe in der Pfarr-
kirche in Schönberg statt. Der Gottesdienst 
zu Ehren des Feuerwehrschutzpatrons wur-
de von Pfarrer Pater Mag. Dipl.-Ing. Gabriel 
Reiterer OSB geleitet und feierlich vom Kir-
chenchor Schönberg umrahmt. Die Kamera-
den der Feuerwehr Flatschach bedankten sich 
während des Gottesdienstes für das unfall-

FF Flatschach
Das war der Florianitag

freie Arbeitsjahr und baten um 
ein weiteres unfallfreies Jahr.

Vor der Messe gratulierte HBI 
Gregor Pichler im Namen der 
angetretenen Feuerwehrmann-
schaft den Feuerwehrmännern 
Marvin Heyd und Gerhard 
Lackner herzlich zum erfolg-
reichen Abschluss ihrer Feuer-
wehrgrundausbildung. Er dank-
te ihnen für ihr Engagement im 
Dienste der Feuerwehr.

Nach der heiligen Messe wurden 
alle Gottesdienstbesucher sowie 
die Dorfbevölkerung zu einem 
Imbiss ins Rüsthaus der Feuer-
wehr eingeladen. Die Landju-
gend Flatschach stellte zudem 
den Maibaum am Dorfplatz auf.

Pensionistenverband OG Spielberg
Unterwegs in Graz und auf der Turrach
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	■ Die Mutter- und Vatertagsfahrt führ-
te heuer 70 Damen und Herren nach Graz. 
Nach dem Besuch des Landtages und einer 
Führung von LAbg. Wolfgang Moitzi gab es 
eine historische Stadtführung in der Innen-

Die Gruppe beim Kraftplatz des 3 Seen Weges

Die Alpenfahrt führte heuer auf 
die Turrach. 76 Teilnehmer*in-
nen genossen die wunderbare 
Landschaft im steirisch kärnt-
nerischen Grenzgebiet. Eine 
kleine Gruppe erklomm den 
2208 m hohen Schoberriegel. 
Eine größere Gruppe machte 
sich auf den 3 Seen Weg und 
bewunderte die Schönheit des 
Schwarz-, des Grün- und des 
Turrachsees. Nach vollbrachten 
Rundgängen genossen alle Teil-
nehmer das Mitttagessen im 
Restaurant Turrachhof. Bei der 
Rückfahrt wurde im Gasthaus 

Stocker in Fuhrt bei einer Nachmittagsjause 
Zwischenstopp gemacht. Bei Musik und gu-
ter Laune klang diese Tagesfahrt dann aus. 

stadt. Nach dem Mittagessen 
im Gösserbräu ging es auf den 
Schlossberg und man genoss den 
Ausblick über den Dächern von 
Graz. Den Abschluss gab es im 
Opern Café bei Kaffee und Ku-
chen. 
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Planungsgesellschaft m.b.H. 
Beratung und Planung von 

Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen 
Bauphysikalische Berechnungen 

Marktpassage 1/D7 
8724 Spielberg 
 

  Telefon: 03512/72160  
E-Mail: planung@hls.at 

	■ Die Familienbegleiter*innen von 
Frühe Hilfen stehen Eltern in der Schwan-
gerschaft, in der Zeit rund um die Geburt 
und in den ersten drei Lebensjahren ihrer 
Kinder bei Herausforderungen zur Seite. 

Eltern sind auch dann willkommen, wenn 
sie noch gar nicht so genau beschreiben 
können, was sie brauchen. Die Familien-
begleiter*innen suchen gemeinsam mit 
der Familie passende Unterstützungsan-
gebote und begleiten sie auf Wunsch dort 
hin. 

Bei Herausforderungen persönlicher, ge-
sundheitlicher, finanzieller und familiärer 
Art rund um Schwangerschaft, Geburt 
und erste Lebensjahre kann Familienbe-
gleitung zu Entlastung beitragen. 

Die Familienbegleiter*innen 
von den Frühen Hilfen:

•	 	kommen nach Hause, 
wenn Eltern das möchten, 

•	 	finden mit ihnen gemeinsam 
Lösungen, die entlasten, 

•	 	informieren über Unterstützungs- 
möglichkeiten, 

•	 	begleiten auf Wunsch zu den 
Angeboten in der Region, 

•	 	unterstützen vertraulich und 
kostenlos, 

•	 	orientieren sich an den jeweiligen 
Bedürfnissen der Familien 

•	 	und sind bei Bedarf auch lang- 
fristig für die Familien da.

Frühe Hilfen
Familienbegleitung für Schwangerschaft,
Geburt und die ersten Lebensjahre
Eine Schwangerschaft sowie das Leben mit einem Neugeborenen oder 
Kleinkind können sowohl Freude bereiten als auch zu Verunsicherung 
und Überforderung führen. 

Verein KiB 
Initiative
Notfallmama

	■ Der Verein KiB informiert 
und unterstützt Familien bei der 
Kinderbetreuung zu Hause und 
stellt im Auftrag der Eltern Kontakt 
zu einer zuverlässigen und erfahre-
nen Notfallmama für das zu betreu-
ende Kind her. 

„Um ein Kind aufzuziehen, braucht 
man ein ganzes Dorf.“ So lautet ein 
afrikanisches Sprichwort und gera-
de Eltern wissen, was damit gemeint 
ist. Auch wenn man versucht, alles 
bestmöglich zu organisieren, gibt 
es immer wieder Ausnahmesitua-
tionen, die den gewohnten Tages-
ablauf gehörig durcheinanderbrin-
gen, wie etwa die Krankheit von 
Kindern oder wenn Mama oder 
Papa selbst einmal erkrankt sind 

und Betreuungspersonen 
aus dem vertrauten Um-
feld gerade nicht greif-
bar sind. 

Auch Spielbergs
Gemeinderätin 
Gertrude Lindner ist 
eine Notfallmama 
des KiB-Netzwerkes.

KiB children care  
Tel.: 0664 6203040  
E-Mail: info@notfallmama.or.at  
www.notfallmama.or.at

Frühe Hilfen „Gut begleitet  
von Anfang an!“ 
ist auch im Bezirk Murtal für Sie da:
 

Versorgungsregion Murau/Murtal 
0664 8000 6 2101 
www.fruehehilfen.at

Frühe Hilfen Österreich gibt es in ganz 
Österreich als gemeinsames Anliegen 
von Bund, Ländern und Sozialversi-
cherung. Frühe Hilfen Steiermark sind 
eine Kooperation der Österreichischen 
Gesundheitskasse mit dem Land Steier-
mark. Sie setzen Qualitätsstandards für 
die Steiermark mit dem gemeinsamen 
Ziel, Grundsteine für ein gesundes Auf-
wachsen von Kindern zu legen. Dies ge-
lingt durch den Beitrag aller im Bereich 
der frühen Kindheit tätigen Institutio-
nen und Fachkräfte.
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Frühe Hilfen
Familienbegleitung für Schwangerschaft,
Geburt und die ersten Lebensjahre

Wir alle sind gefordert, durch un-
ser Handeln Müll- und Umweltbe-
lastungen zu vermeiden.

Der Abfallwirtschaftsverband Knit-
telfeld möchte dafür sorgen, dass 
durch das umfangreiche Angebot 
einer getrennten Sammlung von 
Abfällen eine saubere Umwelt er-
möglicht wird.

Die Abfälle der Gemeinde werden 
über die Knittelfelder Abfallser-
vice GmbH und die Firma Sauber-
macher entsorgt. Für Restmüll, 
Altpapier, Bioabfall und Kunst-
stoffverpackungen besteht eine 
„Von-Haus-Sammlung“. 

Bei Fragen steht Ihnen das Team 
des Abfallwirtschaftsverbandes unter 
03512 82 641 gerne zur Verfügung!

ABFÄLLE 
SIND ROHSTOFFE DER ZUKUNFT

Für die Entsorgung von Metallver-
packungen und Glas stehen den 
BürgerInnen gesondert Sammel-
inseln zur Verfügung.

Sollte es der Fall sein, dass einmal 
mehr Restmüll anfällt, besteht die 
Möglichkeit, gekennzeichnete Sä-
cke (€ 4,40/Sack) im Gemeindeamt 
zu kaufen. Diese können bei der 
nächsten Abfuhr zur Restmüllton-
ne gestellt werden. Restabfälle in 
schwarzen Säcken, die neben die 
Tonne platziert werden oder stän-
dige Überfüllungen, werden gegen 
Verrechnung mitgenommen.

TRANSPORTER
ZUM AUSLEIHEN
Gegen einen Betrag von 18,60 € 
für 2,5 Stunden besteht die Mög-
lichkeit, einen Pritschenwagen zur 
Entsorgung von Sperrmüll zu mie-
ten. Die Anlieferung erfolgt im ASZ 
Pausendorf.

Telefonische Reservierung 
unter 0 35 12 /82 641

RE-USE ECKE 
IM ASZ PAUSENDORF
Viele Dinge des täglichen Ge-
brauchs sind zu wertvoll für den 
Müll.

In der eigens angebrachten Re-
Use Ecke im ASZ Pausendorf ha-
ben BürgerInnen die Möglichkeit, 
Haushaltswaren, Dekogegenstän-
de, Spielzeug oder funktionieren-
de Elektrokleingeräte abzugeben. 
Dadurch werden wertvolle Res-
sourcen geschont, Abfall vermie-
den und unserer Umwelt und Mit-
menschen etwas Gutes getan.

SPERRMÜLL
Als Sperrmüll werden sperri-
ge, nicht gefährliche Abfälle, 
die nicht in die 80 l Restmüll-
tonne passen, bezeichnet (z.B. 
Matratzen, Waschbecken, 
Fenster, Sportartikel, Möbel, 
Bodenbeläge, große Kunst-
stoffgegenstände, große Haus- 
haltsgeräte, ...).

ASZ PAUSENDORF 
ANLIEFERUNG NUR IN
HAUSHALTSMENGEN!

Die Abgabe von sortiertem Sperrmüll,
Alt- und Problemstoffen ist kostenlos.

Folgende Abfälle werden gegen Entgelt 
im Sammelzentrum Pausendorf ange-
nommen:

Restmüll	 0,19 € / kg
Restmüllsack	 4,40 € / Sack	

Sperrmüll/
Baurestmasse	 0,19 € / kg
unsortiert

PKW-Reifen
ohne Felgen 	 2,20 € / Stk.

Bauschutt 	 0,04 € / kg
max. 100 kg

Künstliche
Mineralfaser 	 1,30 € / kg
luftdicht verpackt

Argrarfolie 	 0,11 € / kg

RICHTIG
VORSORTIEREN SPART

GELD UND NERVEN
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Anlieferkriterien:
•	 Nur Privatanlieferungen
•	 Anlieferung nur in  

haushaltsüblichen Mengen 
(PKW-Anhänger)

•	 Keine Anlieferung von 
Gewerbebetrieben

Was sind Grün- und Strauch-
schnittabfälle:
• 	 Baum- und Strauchschnitt
• 	 Laub
• 	 Rasenschnitt
•	 Pflanzenreste

Gewusst wie
Grün- und Strauchschnitt- 
sammelstellen richtig genutzt
Gemeinsam mit der Knittelfelder Abfallservice GmbH haben wir hier 
für Sie Informationen rund um Grün- und Strauchschnittabfälle kurz 
zusammengefasst und bitten um Rücksichtnahme und Einhaltung der 
Anlieferkriterien bei der Nutzung der Sammelstellen.

Wie auf den Beispielfotos zu sehen ist, werden 
die Sammelstellen leider oft auch für landwirt-
schaftliche Abfälle und nicht haushaltsübliche 
Mengen genutzt. Wir bitten höflich um Einhal-
tung der angeführten Kriterien.

Was sind keine Grün- und 
Strauchschnittabfälle:
• 	 Speisereste und Küchenabfälle 
•	 Fallobst (Biotonne oder 

Hauskompostierung)
•	 Restmüll
•	 Blumentöpfe und Plastiksäcke
• 	 Bodenaushub und Erde
• 	 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 

und landwirtschaftliche Abfälle
• 	 Wurzelkörper
• 	 Jegliche Baustellenabfälle
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l	 Sonja Golob und Wolfgang Götschl	
l	 Brigitte Glatz und Werner Dorner
	

l	 Isabella Reisinger und Christian Rattinger,
	 Lisa Isabella

l	 Natascha Jauk und Oliver Kiegerll,
	 Paul

Eheschließungen

Zur Geburt

l	 Petra und Stefan Leitner,
	 Moritz

Goldene Hochzeit:
l	 Margareta und Friedrich Ehgartner 
l	 Maria und Reiner Kaltenbrunner 
l	 Pauline und Franz Hafellner 
l	 Karin und Max Klade 
l	 Monika und Norbert Koller

l	 Franziska Gmeinhart und Manual Tafeit,
	 Juna Viktoria

Steinerne Hochzeit:
l	 Josefa und Wilhelm Peinhopf

l	 Isabella und Patrick Kammersberger,
	 Janik

l	 Christine Halbärth und René Mandl
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Geburtstag

Rupert Leithold,
90 Jahre

Ursula Pressler,
65 Jahre

Ingeborg Zäuner,
82 Jahre

Franz Horn,
61 Jahre

75 Jahre:

Adelheid Kranawetter
Christa Mayer
Johann Seidl
Irma Gruber
Karl Leitner
Max Klade
Inge Ritzinger
Walter Kaltenbrunner
Erika Winkler

80 Jahre:

Rudolf Neubauer
Philipp Magnes
Reiner Kaltenbrunner
Richard Ritter
Gertraud Leimer
Armin Steiner
Ingeborg Ernstreiter

Dieter Sturmer
Anna Wölfler
Bernd Benner
Stefanie Käfel

85 Jahre:

Maria Gutschi
Horst Leitner
Elfriede Neissl
Helga Hierzenberger
Elisabeth Koiner
Erika Weidl
Gertrud Müller
Wilhelm Grabmaier
Maria Stummer
Karoline Edlinger
Ottilie Koller
Anton Gruber

90 Jahre:

Werner Puschnig

96 Jahre:

Antonia Fellner

Eva Woschnagg,
76 Jahre

Willibald Luschin,
93 Jahre



	

WILLKOMMEN IM

 
JA, DA GEHT WAS.

JETZT ANMELDEN AUF 
ANTENNE.AT

MEINE HITS. 
MEINE STEIERMARK.
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JULI

10. - 12. Juli 
Kinderkulturfestival
Playmountain
Kultur im Zentrum Spielberg

Sonntag, 16. Juli
ab 10 Uhr 

SOMMERFEST 
Musikverein Spielberg 
mit Messe und Frühschoppen

17. Juli - 18. August 
Spielberger
Ferienclubprogramm
für Kinder ab 6 Jahren

29. Juli

Tennenfest 
der Landjugend Spielberg
Pesch-Halle

AUGUST

Samstag, 12. August 

Rock im Rondeau
18:30 Uhr
Rondeau WZ Spielberg

VERANSTALTUNGEN
SPIELBERG

SEPTEMBER

Samstag, 2. September

9. Spielberger Bikerday
und Bikerfest (ab 18.00 Uhr)
Ausfahrt des Vereins Spielberger Biker

Freitag, 8. September
18.30 Uhr

Öffentliche 
Gemeinderatssitzung
Seminarraum der  
Stadtgemeinde Spielberg

Samstag, 9. September 
20.00 Uhr

Conchita Wurst
Kultur im Zentrum Spielberg

Donnerstag, 21. September
20.00 Uhr

David Bowie Tribute 
Kultur im Zentrum Spielberg

VORSCHAU OKTOBER

Samstag, 14. Oktober
20.00 Uhr

Dire Straits Tribute Band
Kultur im Zentrum Spielberg


